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Vorwort des Oberbürgermeisters

Wissen und Innovation sind die Triebfedern für  

Beschäftigung und Wohlstand, heute und in  

Zukunft. Aus dieser Erkenntnis heraus hat sich die 

Stadt Bayreuth in ihr Leitbild aufgenommen, eine 

Stadt des Wissens und der Bildung zu sein.

So bietet Bayreuth die Plattform für ein breitgefäch-

ertes Schul- und Bildungsangebot, das weit über die 

Stadtgrenzen und die Region hinaus wirkt. Neben 

der 8. Landesuniversität in Bayern ist Bayreuth 

Standort einer Internationalen Schule, bietet von  

der schulvorbereitenden Einrichtung über Grund-, 

Mittel-, Realschulen und Gymnasien eine breite  

Palette von allgemeinbildenden und weiterführen-

den Schulen bis hin zur beruflichen Bildung. Eine 

Vielzahl privater Schulen und Bildungseinrichtungen 

vervollständigen den Bildungsstandort Bayreuth.

Die Stadt Bayreuth ist als Schulträger selbst bemüht, 

die unterschiedlichsten Interessen von Schülerinnen 

und Schülern zu berücksichtigen und den Familien 

Perspektiven zu eröffnen, Schule und Beruf in Ein-

klang zu bringen und damit den veränderten gesell-

schaftlichen Entwicklungen bestmöglich Rechnung 

zu tragen. So wurden umfangreiche Betreuungs-

angebote geschaffen, von der Mittagsbetreuung an 

allen Grundschulen, über Nachmittagsbetreuungen, 

offene Ganztagsschulangebote bis hin zu Hort-

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler!

3

angeboten an Schulen und Ganztagsklassen. Der 

Betrieb von Schulmensen ist ebenso selbstverständ-

lich wie die Vermittlung von Teilhabechancen und 

individuellen Bildungsangeboten, wozu auch die 

Möglichkeiten inklusiver Bildung gehören.

Ein besonderes Augenmerk richtet die Stadt  

Bayreuth auf den Übergang von der Schule zum  

Beruf. In das umfangreiche Netzwerk sind eine  

Vielzahl von Hilfen, Informationen, Angeboten  

und Maßnahmen, Träger von Einrichtungen und 

Kontaktadressen eingebunden, die die Schüler  

begleiten und unterstützen wollen.

Die vorliegende Broschüre enthält viele wertvolle In-

formationen für Schüler, Eltern und Interessierte. Sie 

dient als hilfreiche Orientierung zu den vielfältigen 

Bildungsmöglichkeiten in der Stadt Bayreuth, gibt 

das schulische Spektrum wider und zeigt Wege der 

Fort- und Weiterbildung. Nutzen Sie die Bildungsan-

gebote, denn Bildung ist die Ressource der Zukunft. 

Ihr

Dr. Michael Hohl

Oberbürgermeister
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Schulbehörden

Schul-, Umwelt- und Verkehrs-
referat der Stadt Bayreuth
Verwaltungsdirektor Ludolf Tyll

Neues Rathaus

Luitpoldplatz 13

95444 Bayreuth

Tel. 25-1340

E-Mail: Referat3@stadt.bayreuth.de

Internet: www.bayreuth.de

Städt. Schulverwaltung
Verwaltungsamtsrat 
Günter Weber

Neues Rathaus, 6. OG.

Tel. 25-1302, Fax 25-1486

E-Mail: Schulamt@stadt.bayreuth.de

Allg. Schulangelegenheiten
Tel. 25-1303

Ausbildungsförderung 
Tel. 25-1512

Schulwegkostenfreiheit
Tel. 25-1511

Schulpfl icht, Gastschulverhältnisse 
Tel. 25-1396

Staatliches Schulamt in der 
Stadt Bayreuth
Schulaufsicht über Grund- und 

Mittelschulen (Volksschulen), 

Fachaufsicht über die inneren und 

äußeren Schulverhältnisse sowie 

über die Schulleitungen und das 

pädagog. Personal, Dienstaufsicht 

über Lehrkräfte, Klassenbildung 

und Lehrerzuweisung, Planung und 

Ordnung des Unterrichtswesens, 

Fortbildung der Lehrer, Vollzug der 

Schulordnung

Schulamtsdirektor Dr. G. Roß

Schulrat C. Spindler

Landratsamt Bayreuth

Markgrafenallee 5

95448 Bayreuth

Tel. 728127, Fax 728126

E-Mail: schulamt@lra-bt.bayern.de

Stadtbildstelle / Medienzentrum
Rektor Bernd Zimmermann

Schulstraße 4

95444 Bayreuth

Tel. 25-1542, Fax 25-1584

E-Mail:

info@medienzentrum-bayreuth.de 

verleih@medienzentrum-bayreuth.de

Internet:
www.medienzentrum-bayreuth.de
Angebote: Medien- und Geräte-

verleih, Beratung und Support,

Seminare: Medienpädagogik, 

Mediendidaktik, Medienrecht, 

Jugendmedienschutz, Gewalt-

prävention

Bayerisches Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle

Staatssekretär Bernd Sibler

Salvatorstraße 2

80327 München

Tel. 089/21860, Fax 089/21862800

E-Mail: poststelle@stmuk.bayern.de

Internet: www.km.bayern.de

www.bayreuth.de



Schulbehörden

Zeugnisanerkennungsstelle für  
den Freistaat Bayern
Bayer. Landesstelle für die  

Bewertung von ausländischen  

Zeugnissen und von Zeugnissen  

aus der ehemaligen DDR

Studiendirektor Hubert Weineisen

Pündterplatz 5

80803 München

Tel. 089/3838490

Fax 089/38384949

E-Mail: zast@zast.bayern.de

Schulaufsicht über Förder- 
schulen und Schulen für Kranke
Regierung von Oberfranken 

– Schulabteilung – 

Ltd. RSD’in Luzia Scherr

E-Mail:

luzia.scherr@reg-ofr.bayern.de

RSD Günter Wagner

E-Mail: 

guenter.wagner@reg-ofr.bayern.de

Glasenappweg 1

95444 Bayreuth

Tel. 6041708 

Internet:  
www.regierung.oberfranken.de

Ministerialbeauftragter für  
die Realschulen in Oberfranken
Ltd. Realschuldirektor

Heinrich Hausknecht

Adolf-Wächter-Straße 10

95447 Bayreuth

Tel. 50703880

Fax 507038814

E-Mail: mbrs-ofr@t-online.de

Internet: 
www.realschule.bayern.de/of

Ministerialbeauftragter für  
Gymnasien in Oberfranken
Ltd. Oberstudiendirektor

Dr. Edmund Neubauer

Ansprechpartner

StD Helmut Lösche

Gymnasiumsplatz 4 – 6

95028 Hof

Tel. 09281/728641

Fax 09281/728640

E-Mail: mb.gymof@t-online.de   

Internet: 
www.gymnasium.bayern.de

Ministerialbeauftragter für  
die berufliche Oberschule in  
Nordbayern (FOS / BOS)
Ltd. Oberstudiendirektor

Hansjörg Bosch

Drausnickstraße 1 c

91052 Erlangen

Tel. 09131/5067080

Fax 09131/50670829

E-Mail: mbfosbos@odn.de

Internet: www.bfbn.de

Schulaufsicht über  
das berufliche Schulwesen
Regierung von Oberfranken  

– Schulabteilung –

Abteilungsdirektor

Dr. Klemens M. Brosig

Ludwigstraße 20

95444 Bayreuth

Tel. 0921/60 40

Fax 0921/6041258

E-Mail: poststelle@reg-ofr.bayern.de

Internet:  
www.regierung.oberfranken.de
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Beratungsstellen

Erster Ansprechpartner der Eltern 

und Schüler in Fragen der Bildung 

und Erziehung ist der/die Klassen-

lehrer/in, auch der/die Schulleiter/in. 

Darüber hinaus gibt es in Bayern die 

Schulberatung. Die Schulberatung 

hilft dem Schüler, seine Anlagen 

zu erkennen, seine Fähigkeiten zu 

nutzen und die vielfältigen Bildungs-

möglichkeiten wahrzunehmen. Sie 

vermittelt Hilfe bei Schulproblemen 

und unterstützt Eltern und Lehrer 

bei der Erziehungs- und Bildungs-

aufgabe. Die Schulberatung ist 

schulartunabhängig, neutral, 

vertraulich und für Ratsuchende 

freiwillig und kostenlos.

Internet: 
www.schulberatung.bayern.de

Staatliche Schulberatungsstelle für 
Oberfranken
Studiendirektor 

Roland Schuck

Theaterstraße 8

95028 Hof

Tel. 09281/1400360

Fax 092981/400382

E-Mail: mail@sb-ofr.de

Internet: www.sb-ofr.de

Beratungslehrer im 
Schulamtsbezirk Bayreuth – Stadt
Die Beratungslehrkraft hilft bei 

Lern-, Leistungs- und Verhaltens-

schwierigkeiten. Sie berät bei der 

Wahl der Schullaufbahn, bei der 

Wahl von Fächern und Ausbildungs-

richtungen, bei der Wahl eines 

Berufs oder Studiums.

Jutta Achatz

Jean-Paul-Schule

Albert-Schweizer-MS

Tel. 7998915

Kristine Gruber

VS Lerchenbühl

Luitpoldschule 

Priv. Montessorischule

Tel. 7591510

Ralf Niedermeyer

MS St. Georgen

Graserschule

VS Laineck

VS St. Johannis

Tel. 7896430

Peter Weintritt

MS Altstadt

VS Herzoghöhe

VS Meyernberg

Tel. 7591410

Peter Knapp

VS Laineck

Internationale Schule

Tel. 09270/8458

www.bayreuth.de



Beratungsstellen

Schulpsychologischer Dienst  
für Grund-, Haupt- und  
Mittelschulen 
Herr Reinhold Müller

Staatlicher Schulpsychologe

Schulstraße 4

95444 Bayreuth

Tel. 251596

Fax 251168

Schulpsychologische 
Beratungsstelle für  
Förderschulen in Oberfranken
SoL’in Susanne Martin

Adolph-Kolping-Berufsschule  

Bamberg 

Priv. Berufsschule zur  

sonderpädagogischen Förderung

Hartmannstr. 7

96050 Bamberg

Tel. 0951/7004019

Fax 0951/9182424

Schulpsychologischer Dienst 
für Realschulen
Staatliche Schulpsychologin

Frau Weber-Krenner

Johannes-Kepler-Realschule

Adolf-Wächter-Str. 10

95447 Bayreuth

Tel. 507038819

Schulpsychologische 
Beratungsstelle für Gymnasien
Staatliche Schulpsychologin

Anita Zinn

Markgr.-Wilhelmine-Gymn.

Königsallee 17

95448 Bayreuth

Tel. 7 99 91 43

zuständig für MWG, GCE, WWG

Staatlicher Schulpsychologe

Peter Steininger

Richard-Wagner-Gymnasium

Zimmer 111

Wittelsbacherring 9

95444 Bayreuth

Tel. 5606065

zuständig für RWG u. GMG

Beratungsstelle 
für Berufsschulen und  
Wirtschaftsschulen
Oberstudienrat Gerd Hoos

Staatl. Berufsschule I Bayreuth

Kerschensteinerstr. 6

95448 Bayreuth

Tel. 50739360

Dienststelle Hof:

Theaterstraße 8 

95028 Hof

Tel. 09281/1400360

Fax 09281/1400382

Amt für Integration
Integration von Spätaussiedlern

Verwaltungsrat 

Gerhard Eggert

Rathaus II

Dr.-Franz-Str. 6

95445 Bayreuth

Tel. 25-1119

E-Mail: 

Gerhard.Eggert@stadt.bayreuth.de
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Volksschulen
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Die Grundschule umfasst die 

Jahrgangsstufen 1 bis 4 und ist die 

gemeinsame Schule für die Sechs- 

bis Zehnjährigen. Hier werden nicht 

nur die Grundfertigkeiten im Lesen, 

Rechnen und Schreiben vermittelt. 

Neben dem Wissenserwerb geht es 

auch darum, Interessen zu entwi-

ckeln, soziale Verhaltensweisen 

sowie musische und praktische 

Fähigkeiten zu fördern und Wert-

haltungen aufzubauen. Die Kinder 

sollen Kenntnisse, Fähigkeiten und 

Haltungen erwerben, um sich die 

Welt zu erschließen, sich in ihr 

zurechtzufi nden und sie mitzuge-

stalten. Der Lehrplan für bayerische 

Grundschulen spricht in diesem Zu-

sammenhang von „Grundlegender 

Bildung“.

Kooperationsklassen sind Klassen 

für besondere pädagogische Aufga-

ben, die eine Gruppe von Schülern 

mit sonderpädagogischem Förder-

bedarf aufnehmen.

Schulpfl icht 
In Bayern gilt seit dem 1. August 

2010, dass alle Kinder, die bis zum 

30. September sechs Jahre alt 

werden, schulpfl ichtig sind. Später 

geborene Kinder können vorzeitig 

aufgenommen werden, wenn der 

individuelle Entwicklungsstand 

des Kindes erwarten lässt, dass es 

erfolgreich am Unterricht teilneh-

men kann.

Ebenso ist eine Zurückstellung 

möglich, wenn das Kind noch nicht 

schulfähig ist.

Die Entscheidung trifft in beiden 

Fällen der Schulleiter.

Die Anmeldung fi ndet meist im 

März / April jeden Jahres statt und 

wird im Amtsblatt und in der Tages-

zeitung bekannt gemacht.

Hauptschule / Mittelschule
Die Hauptschule in Bayern wurde 

zur Mittelschule weiterentwickelt. 

Das Gütesiegel „Mittelschule“ erhält 

eine Hauptschule mit einem breiten 

Bildungsangebot, wenn sie regel-

mäßig folgende Merkmale aufweist:

   die drei berufsorientierenden 

Zweige Technik, Wirtschaft und 

Soziales,

   ein Ganztagsangebot,

   ein Angebot, das zum mittleren 

Schulabschluss führt.

Sie baut auf  der Grundschule auf 

und betreut die Schüler von der 

5. bis zur 9. Jahrgangsstufe, in den 

Mittlere-Reife-Klassen bis zur 

10. Jahrgangsstufe.

Die Mittelschule vermittelt eine 

grundlegende Allgemeinbildung 

und ist stark praxisorientiert, um 

auf die Anforderungen des Berufes 

vorzubereiten. Sie eröffnet mit ihren 

Abschlüssen alle Möglichkeiten der 

Berufsausbildung oder weiterfüh-

rende Bildungsgänge. An der Mittel-

schule können folgende Abschlüsse 

erreicht werden: 

der Hauptschulabschluss und der 

qualifi zierende Hauptschulabschluss 

(Quali) in Jahrgangsstufe 9,

www.bayreuth.de



der mittlere Schulabschluss in 

Jahrgangsstufe 10 und am Ende der 

Berufsausbildung den qualifizierten 

beruflichen Bildungsabschluss 

(Quabi). In Verbindung mit dem 

beruflichen Schulwesen eröffnet 

die Mittelschule Bildungswege, die 

auch zu einer Hochschulreife führen 

können.  

Albert-Schweitzer-Mittelschule 
Bayreuth
Ganztagsschule

Klassen 5 – 9

Offene u. gebundene Ganztagsschule

Mittlere-Reife-Zug 

Klassen 7 – 10

Rektor Werner Lutz

Äußere Badstraße 30

95448 Bayreuth

Tel. 792970 

Fax 7929715 

E-Mail: verwaltung@ass-bayreuth.de

Internet: www.ass-bayreuth.de

Nachmittagsbetreuung für  

Aussiedler

AGs: Instrumentalspiel / Schulband,  

Informatik, diff. Sport

Mittelschule Bayreuth-Altstadt
Offene Ganztagsschule

Klassen 5 – 9

Rektor Wolfgang Schinköthe

Fantaisiestraße 11

95445 Bayreuth

Tel. 759140

Fax 7591415

E-Mail: vs.altstadt@gmx.de

Internet:
www.altstadtschule-bayreuh.de

Schülerpatenschaften, Berufsein-

stiegsbegleiter, kostenlose Nachhilfe 

durch FZ Bayreuth, Hauptschulab-

schluss für externe Bewerber

AGs: Ringen, Einrad, Kochen,  

Schulgarten, Tastschreiben, 

Streitschlichter

Graserschule
Grundschule

Gebundene Ganztagsschule

Klassen 1 – 4

Rektor Andreas Huber

Schulstraße 4

95444 Bayreuth

Tel. 251499

Fax 251563

E-Mail: verwaltung@graserschule.de

Schulpavillons am Festspielhügel 

Klassen 1 – 4

Tel. 853006

Mittags- und Anschlussbetreuung

Fremdsprachen: Englisch,  

Italienisch, Türkisch

AGs: Hallen-Hockey, Fußball, Hand-

ball, Golf, Basteln, Schulhausgestal-

tung, Theater, PC-Kurse, Englisch, 

Streitschlichter, Flöte, Schulschach, 

Cupstacking, Orff, Schulchor

Lernwerkstätten, D-Vorkurse,  

Schultraining, Lese- und Förder- 

paten, Johann-Baptist-Graser- 

Schulmuseum

9

Allgemeinbildende Schulen
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Volksschulen

Volksschule Bayreuth – Herzoghöhe
Gebundene Ganztagsschule

Grundschule

Klassen 1 – 4

Rektorin Sybille Hutzler

Preuschwitzer Str. 34

95445 Bayreuth

Tel. 74620 

Fax 746215

E-Mail: 

sekretariat@vs-herzoghoehe.de

Internet: www.vs-herzoghoehe.de

gebundene Ganztagsklasse  

Hort an der Schule

Mittags- und Anschlussbetreuung 

AGs: Einrad, Tischtennis, Fußball, 

Golf, Handball, Schach, Chor, Flöte, 

Französisch, Basteln

Jean-Paul-Volksschule
Grundschule

Klassen 1 – 4

Rektorin Heidrun Weber

Königsallee 19

95448 Bayreuth

Tel. 7998910 

Fax 799891515

E-Mail: 

jps@bayreuth-online.de

Internet: www.jp-schule.de

Schulsozialarbeit

Mittags- und Anschlussbetreuung 

vorschulische Förderung 

„Schulhüpfer“

„Inklusive Schule“: Gemeinsame 

Unterrichtung von behinderten und 

nichtbehinderten Kindern.

Verschiedene AGs

Volksschule Bayreuth – Laineck
Grundschule 

Klassen 1 – 4

Rektor Bernd Frank

Goldkronacher Str. 7

95448 Bayreuth

Tel. 99135

Fax 9800288

E-Mail: 

laineck-volksschule@t-online.de

Internet: www.grundschule-laineck.de

Mittagsbetreuung (AWO bis 14 Uhr) 

AGs: Basketball, Golf, Schulgarten, 

Theater

Volksschule Bayreuth-
Lerchenbühl
Grundschule

Klassen 1 – 4

Rektorin Stefanie Schmidt

Lerchenbühl 11

95447 Bayreuth

Tel. 7591510 

Fax 7591515

E-Mail:

VS.Lerchenbuehl.sv@gmx.de

Internet: 
www.vs-lerchenbuehl.de

Mittags- und Anschlussbetreuung 

Zusammenarbeit mit der Werkstatt 

für behinderte Menschen

AGs: Kochen, Flöte, Schach, 

Generationenwerkstatt, PC, 

Cupstacking, Streitschlichter, 

Arbeit in der Lernwerkstatt 

„Sport nach 1“: Tennis, Hockey 

www.bayreuth.de
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Allgemeinbildende Schulen

Luitpoldschule
Grundschule

Klassen 1 – 4

Rektorin Maren Christiansen-Barfuß

Oswald-Merz-Str. 9

95444 Bayreuth

Tel. 759160

Fax 7591615

E-Mail: sekretariat@

luitpoldschule-bayreuth.de

Internet:
www.luitpoldschule-bayreuth.de

Hort an der Schule (AWO) 

AGs: Chor, Orff, Schulhausgestaltung, 

Lesen, Schach, Fit am Ball, Deutsch-

förderkurs für Migranten-Kinder

Schulgebäude Birken 
Klassen 1 – 4

Emil-Warburg-Weg 15

95447 Bayreuth

Tel. 7591614

Mittags- und Anschlussbetreuung 

AGs: Forschen, Knobeln, Orff,  

Geschichte (Wilhelminchen)

Volksschule Bayreuth-Meyernberg
Grundschule

Klassen 1 – 4

Rektorin Hannelore Blüchel

Bodenseering 55

95445 Bayreuth

Tel. 73580, Fax 735815

E-Mail: vs_meyernberg@t-online.de

Internet: www.vs-meyernberg.de

Mittagsbetreuung

AGs: Sport, Flöte, Schach, Schulhaus-

gestaltung, Einrad, Mathe, Theater, 

Becherstapeln

Grundschule St. Georgen
Klassen 1 – 4

Rektorin Gabi Hemmer

Riedelsberger Weg 20

95448 Bayreuth

Tel. 7896410, Fax 7896417

E-Mail: sekretariat@gsstg.de

Internet: www.gsstg.de

Mittags- und Anschlussbetreuung, 

Hort bis 17 Uhr

Schulpartnerschaft: Tiwi / Kenia

Schach, Chor, Orff, Flöte, Theater, 

AGs: Umwelt, Bewegung, Schul- 

garten, Sportstacking, Schafkopf

Mittelschule Bayreuth-St.Georgen
Klassen 5 – 9

Praxisklasse

Offene u. gebundene Ganztagsschule

Rektor Manfred Dütsch

Riedelsberger Weg 20

95448 Bayreuth

Tel. 7896430, Fax 7896437

E-Mail: hsstg@t-online.de

Internet: www.hs-stgeorgen-bt.de
 

AGs: Modellbau, Schulgarten,  

Fotografie, Kochen, Schneidern,  

Kreatives Gestalten

Volksschule Bayreuth – St. Johannis
Grundschule 

Klassen 1 – 4

Rektor Bernd Eichmüller

Ziegelleite 15

95448 Bayreuth

Tel. 79980-10, Fax 79980-15

E-Mail: info@gs-st-johannis.de

Internet: www.gs-st-johannis.de

Mittagsbetreuung

AGs: Computer, Flöten, Slack, Hallen-

hockey, Englisch, Basteln, Theater 
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Förderschulen und Schule für Kranke

Die Förderschulen unterstützen 

Schüler sonderpädagogisch. Sie sind 

eine eigene Schulart, die andere 

Schularten umfassen kann. Die 

Förderschulen diagnostizieren, 

erziehen, unterrichten, beraten und 

fördern Schüler, die der sonder-

pädagogischen Förderung bedürfen 

und deswegen an einer allgemeinen 

oder beruflichen Schule nicht oder 

nicht ausreichend gefördert und 

unterrichtet werden können;  

in allgemeinen Schulen erfolgt dies 

durch Mobile Sonderpädagogische 

Dienste. Es gibt die Förderschulen 

mit Förderschwerpunkten wie 

Sehen, Hören, körperliche und 

motorische Entwicklung, geistige 

Entwicklung, Sprache, Lernen,  

soziale und emotionale Entwicklung. 

Die Schulen für Kranke erziehen und 

unterrichten Schüler, die sich für 

längere Zeit in einem Krankenhaus 

aufhalten oder dort wiederholt  

stationär behandelt werden müssen.

In Bayreuth gibt es folgende 
Einrichtungen:

Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Priv. Sonderpädagogisches.  

Förderzentrum mit Außenstelle  

in Weidenberg

Träger: Hilfe für das behinderte  

Kind e. V. Pegnitz

Schule zur Lernförderung

Schulvorb. Einrichtung SVE, 

Gebundene Ganztagesklasse,

Diagnose- u. Förderklassen, Klassen 

zur Lernförderung, Mobile Sonder-

pädagogische Dienste (MSD, MSH)

Sonderschulrektor

Alexander Geier  

Bodenseering 59

95445 Bayreuth

Tel. 39898 

Fax 7563733

E-Mail: sekretariat@ 

foerderzentrum-bayreuth.de

www.foerderzentrum-bayreuth.de

Dr.-Kurt-Blaser-Schule
im Heillpädagogischen Zentrum

Privates. Förderzentrum

(Schwerpunkt geistige Entwicklung)

Träger:

Hilfe für das behinderte Kind

Bayreuth gGmbH 

Schulvorbereitende Einrichtung 

(SVE), Grund-, Haupt- und Berufs-

schulstufe

Sonderschulrektorin Herta Rudolph

Geschwister-Scholl-Platz 2

95445 Bayreuth

Tel. 74748110

Fax 74748131

E-Mail:  

rudolph@diakonie-bayreuth.de

Internet: www.diakonie-bayreuth.de

Markgrafenschule
Förderzentrum

Förderschwerpunkt Sprache

Träger: Bezirk Oberfranken

Schulvorbereitende Einrichtung 

(SVE), Klassen 1 – 9 für Kinder mit 

starken Sprachauffälligkeiten,  

mobile Dienste

www.bayreuth.de
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Sonderschulrektor Rudolf Meyer

Markgrafenallee 33

95448 Bayreuth

Tel. 7846-1600 

Fax 7846-91600

E-Mail: info@mgs-bt.de

Internet: www.mgs-bt.de

Internat, Sonderpädagogische und 

heilpädagogische Tagesstätte

Außenstellen im Regierungsbezirk 

Oberfranken (Pegnitz, Kirchenbirkig, 

Speichersdorf und Wonsees)

Klinikschule Oberfranken  
Staatl. Schule für Kranke
im Regierungsbezirk Oberfranken

Krankenhausunterricht,  

Autismusberatung, Hausunterricht 

in besonderen Fällen

Sonderschulrektor Ronald John

Nordring 2

95445 Bayreuth

Tel. 7847251 

Fax 7847253

E-Mail: klinikschule.oberfranken@

googlemail.com

Internet: 
www.klinikschule-oberfanken.de

Janusz-Korczak-Schule
Private Schule zur Erziehungshilfe 

Bayreuth

Schulträger:

Jean-Paul-Verein Bayreuth e. V.

Grundschule

Sonderschulrektor Gerhard Rudel

Hans-Sachs-Str. 2 – 4

95444 Bayreuth

Tel. 50720412 

Fax 50720424

E-Mail:  

jks.leitung@jean-paul-verein.de

Internet: www.jean-paul-verein.de

Kooperation mit dem Jugendhilfe-

zentrum des Jean-Paul-Vereins e. V. 

ermöglicht ganztägige Betreuung.

Mobiler sonderpägagogischer 

Dienst.

Staatl. Berufsschule zur  
sonderpädagogischen Förderung
Förderschwerpunkt Lernen

Oberstudiendirektor Gerhard Hecht

Adolf-Wächter-Str. 3

95447 Bayreuth

Tel. 1504330

Fax 15043322

E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de 

Internet: www.bs3-bayreuth.de

Ausbildungsrichtungen:

Verkauf, Holz/Metall, Ernährung, 

Förderlehrgang, Fachwerker Gärtner

Angebote: Schach-, Lern-, Aufmerk-

samkeits- und Gesprächstraining 
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Realschulen

Die Realschule vermittelt eine fun-

dierte Allgemeinbildung und schafft 

Grundlagen für eine berufl iche 

bzw. schulische Weiterbildung. Im 

Unterricht der Realschule werden 

gleichwertig theoretische und prak-

tische Fähigkeiten und Fertigkeiten 

vermittelt. Die Realschule schafft die 

schulischen Voraussetzungen für 

weitere schulische Bildungswege bis 

zur Hochschulreife. 

Die Realschule umfasst die Jahr-

gangsstufen 5 bis 10. Sie endet 

mit einer zentral gestellten Ab-

schlussprüfung und verleiht den 

Realschulabschluss, einen mittleren 

Schulabschluss. An der Realschule 

gibt es drei Ausbildungsrichtungen, 

so genannte Wahlpfl ichtgruppen:

I.  Schwerpunkt im mathematisch-

naturwissenschaftlich-technischen 

Bereich

II.  Schwerpunkt im wirtschaftlichen 

Bereich

III.  Schwerpunkt im fremdsprach-

lichen Bereich, musisch-gestal-

tenden oder hauswirtschaftlichen 

oder sozialen Bereich

Aufnahme
Siehe Grafi k Seite 50

Abschluss
Mit dem erfolgreichen Abschluss 

der 9. Jahrgangsstufe der Realschule 

wird der erfolgreiche Hauptschul-

abschluss erworben. 

Realschüler können als externe 

Teilnehmer an der besonderen 

Leistungfeststellung zum Quali 

(qualifi zierenden Hauptschul-

abschluss) an der Hauptschule 

teilnehmen.

www.bayreuth.de
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Der Realschulabschluss berechtigt 

unter bestimmten Notenvoraus- 

setzungen zum Besuch der Fach- 

oberschule (FOS), die zur Fachhoch-

schulreife führt, in der FOS 13 zur 

fachgebundenen oder allgemeiner 

Hochschulreife oder der Berufs- 

oberschule (BOS), wenn vorher eine 

Berufsausbildung oder eine mehr-

jährige einschlägige Berufstätigkeit 

durchlaufen wurde. Auf diesem Weg 

können Realschulabsolventen die 

Fachhochschulreife, fachgebundene 

oder allgemeine Hochschulreife 

erwerben und ein Studium an einer 

Universität bzw. Fachhochschule 

beginnen. Auch der Übertritt in ein 

Gymnasium ist möglich, wenn eine 

Übergangs- oder Anschlussklasse 

besucht wird. Bis zum Abitur des 

Gymnasiums sind Kenntnisse in 

einer zweiten Fremdsprache nach-

zuweisen.

In Bayreuth gibt es folgende  
Realschulen:

Alexander-von-Humboldt- 
Realschule
Staatl. Realschule Bayreuth I

Wahlpflichtfächergruppen I, II und III

Realschuldirektorin Heike Gürtler

An der Bürgerreuth 14

95445 Bayreuth

Tel. 726040

Fax 7260430

E-Mail: 

sekretariat@r1-bayreuth.de

Internet: www.r1-bayreuth.de

Tutorensystem für die 5. Klassen, 

Mediatoren

Tägl. Hausaufgabenbetreuung

Wahlfächer: Spanisch, Franzö-

sisch, Schülerzeitung, Homepage-

gestaltung, diff. Sport, Schulspiel, 

Chor, Schulband, Keybord-Gruppe, 

Gitarren-Gruppe, Schulsanitäts-

dienst, Fotografie / Video,  

Astronomie, Bewegte Pause,  

bilingualer Geschichtsunterricht

Johannes-Kepler-Realschule
Staatl. Realschule Bayreuth II

Wahlpflichtfächergruppen  

I, II und III, 

Realschuldirektor Peter Thumann

Adolf-Wächter-Str. 8

95447 Bayreuth

Tel. 5071582

Fax 5071581

E-Mail: 

verwaltung@r2-bayreuth.de

Internet: www.r2-bayreuth.de 

Dienstsitz der Staatlichen  

Schulpsychologin

Frau Weber-Krenner

Gebundene Ganztagsschule

Wahlfächer: Französisch, Informatik, 

Chor, Schulband, Gesang, Thea-

tergruppe, IC³ / Cisco, interaktive 

E-Learning-Kurse, Tutoren, Streit-

schlichter, Schulsanitäter 
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Gymnasien

www.bayreuth.de

Das Gymnasium vermittelt eine ver-

tiefte Allgemeinbildung und fördert 

das fächerübergreifende, abstrakte 

und problemlösende Denken, es 

vermittelt Kenntnisse, die für jedes 

Hochschulstudium notwendig sind, 

und schafft damit gleichzeitig 

Voraussetzungen für eine an-

spruchsvolle Berufsausbildung.

Das achtjährige Gymnasium ist ein 

geschlossener Bildungsgang von 

der 5. bis zur 12. Jahrgangsstufe.

Beim achtjährigen Gymnasium 

stehen folgende Anliegen im Vorder-

grund:

   Stärkung der Allgemeinbildung 

und Studierfähigkeit, 

   Konzentration auf den nach-

haltigen Erwerb grundlegender 

Kompetenzen, 

   Verstärkung moderner 

Unterrichtsformen, 

   bessere, begabungsgerechte 

Förderung der einzelnen 

Schülerinnen und Schüler,

   enge Zusammenarbeit mit 

Hochschule und Wirtschaft,

   verstärkte berufl iche Orientierung 

Das Gymnasium bietet ein breites, 

für alle Ausbildungsrichtungen 

verbindliches Fächerprogramm, 

das gleichmäßige Anteile aus dem 

sprachlich-künstlerischen, dem 

mathematisch-natur-wissenschaft-

lichen sowie dem gesellschaftswis-

senschaftlichen Fächerkanon und 

Sport enthält.

Jeder Schüler erlernt mindestens 

zwei Fremdsprachen.

Die erste Pfl ichtfremdsprache setzt 

in der Jahrgangsstufe 5 ein, die 

zweite in der Jahrgangsstufe 6, 

und die dritte (nur am Sprachlichen 

Gymnasium) in der Jahrgangs-

stufe 8. Ab der Jahrgangsstufe 10 

können die Schüler des achtjäh-

rigen Gymnasiums eine weitere 

Fremdsprache anstelle der ersten 

oder zweiten Pfl ichtfremdsprache 

wählen.



Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium (WSG)
Zwei verschiedene Profile sind 

möglich:

Wirtschaftswissenschaften mit 

Wirtschaftsinformatik oder

Sozialwissenschaften mit dem Fach 

Sozialpraktische Grundbildung.

Musisches Gymnasium (MuG)
Im Vordergrund stehen die Fächer 

Musik und Kunst. Das Fach  

Musik, zu dem auch verpflichtender 

Instrumentaluntericht gehört, ist 

Kernfach.

Abschlüsse
Der mittlere Schulabschluss wird 

mit Bestehen der 10. Jahrgangsstufe 

nachgewiesen; er kann auch von 

Schülern der 10. Jahrgangsstufe des 

Gymnasiums in der besonderen  

Prüfung in Deutsch, Mathematik 

und der ersten Fremdsprache  

erworben werden.

Die allgemeine Hochschulreife, 

die die Fachhochschulreife und 

die fachgebundene Hochschul-

reife einschließt, erhält der Schüler 

mit Bestehen der Abiturprüfung. 

Anschlussmöglichkeiten sind 

Universität und Hochschule, sowie 

Fachhochschulen.

In Bayreuth gibt es folgende
Gymnasien: 

Graf-Münster-Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technolo-

gisches Gymnasium, Sprachliches 

Gymnasium, NTG, SG, EG 2

Oberstudiendirektor Dr. Kurt Leibold

Schützenplatz 12

95444 Bayreuth

Tel. 759830

Fax 7598330

E-Mail: gmg-bayreuth@t-online.de

Internet: www.gmg-bayreuth.de

Offene Ganztagsschule, Mittagsver-

pflegung, Speisesaal, Aufenthalts-

raum, Schülercafé, Diff. Sport – u.a. 

Fechten, Ringen, Basketball,  Fußball, 

Volleyball, Klettern, Tischtennis, 

Ballsport f. Mädchen, Schwimmen, 

Handball

Wahlangebot und AGs: Lese-

förderung, Schulgarten, Robotik, 

Schulspiel, Geschichte, Geographie, 

Fotographie, „Kultur im Keller“, 

Chinesisch, Chor, Orchester, Percus-

sion, Instrumentalmusik, Werken, 

Arbeitsgruppe Schulaquarium, 

„Jugend debattiert“, Naturwissen-

schaftl. Arbeiten, Tastaturschreiben, 

Spanisch Französisch, Russisch 

Partnerschulen in  

Australien / Melbourne,  

China / Hangzhou

England / Chichester

Frankreich / Guènè-Penfao Nantes, 

Tschechien / Karlsbad
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Gymnasien

Gymnasium-Christian-Ernestinum
Naturwissenschaftlich- 

technologisches Gymnasium, 

Sprachliches Gymnasium,  

Humanistisches Gymnasium

Fremdsprachen: Latein, Englisch, 

Griechisch, Französisch. 

Naturwissenschaftliche Vertiefung: 

Physik, Chemie

Oberstudiendirektor Franz Eisentraut

Albrecht-Dürer-Str. 2

95448 Bayreuth

Tel. 726030

Fax 7260330

E-Mail: sekretariat@gce-bayreuth.org

Internet: www.gce-bayreuth.org

offene Ganztagsschule, Speisesaal, 

Aufenthaltsraum, Schülercafe,

großes Wahlfachangebot:

Theatergruppen in Unter-, Mittel- 

und Oberstufe, Jugend forscht  

(Preis: Forscherschule 2011),

Schulinterne Begabtenförderung 

(gymnasium illustre), Robotic, Part-

nerschulen und Schüleraustausch 

in / mit Champtoceaux (Bretagne), 

Annecy, Newark / Delaware, Athen, 

Tschechien und Adelaide / Süd-

australien

Markgräfin-Wilhelmine- 
Gymnasium
Musisches Gymnasium,

Sprachliches Gymnasium,

Oberstudiendirektorin  

Elisabeth Götz

Königsallee 17

95448 Bayreuth

Tel. 799910

Fax 7999113

E-Mail: 

sekretariat@mwg-bayreuth.de

Internet: www.mwg-bayreuth.de

Mittagsverpflegung, Schulcafé,

Tagesheim für Jungen und Mädchen, 

Staatl. Internat, Hochbegabten-

klasse, Einführungsklasse 

Sprachen: Französisch, Englisch, 

Latein und Spanisch

Wahlangebot: Robotik, Videokurs, 

Druckgrafik, Informatik, Textver-

arbeitung, Internet, Französisch, 

Schwimmen, Fußball, Inlineskating, 

Volleyball, Geräteturnen, Theater, 

Chöre, Orchester, Ensembles,  

Instrumentalunterricht,

Projekt „Stufen zum Erfolg“, Jugend 

forscht, Schulgarten, Schülerzeitung, 

Spanisch, Fotografie, Golf, Umwelt

Partnerschulen in Australien, USA, 

Frankreich

www.bayreuth.de



Richard-Wagner-Gymnasium
Sprachliches Gymnasium,

Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium

Oberstudiendirektor Horst Anclam

Wittelsbacherring 9

95444 Bayreuth

Tel. 759850, Fax 7598530

E-Mail:

verwaltung@rwg-bayreuth.de

Internet: www.rwg-bayreuth.de

offene Ganztagsschule, Mensa

Sprachen: Englisch, Spanisch, Latein, 

Italienisch, Französisch

Theatergruppen der Unter-, Mit-

tel- und Oberstufe, Chor, Orchester, 

Schulmuseum, Stützpunktschule 

Sportklettern, Instrumentalunter-

richt, 10-Finger-Tastschreiben, 

Robotic, Fußball, Volleyball-, 

Badminton- und Reit-AG, Hauswirt-

schaft, Textilarbeit / Werken, Kochen

Partnerschulen in 

Annecy / Frankreich, 

La Spezia / Italien,

River Falls / USA

Wirtschaftswissenschaftliches 
und Naturwissenschaftliches 
Gymnasium der Stadt Bayreuth
Naturwissenschaftlich-

technologisches Gymnasium,

Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium

Oberstudiendirektor Gerhard Kraus

Am Sportpark 1

95448 Bayreuth

Tel. 251950, Fax 251953

E-Mail:

sekretariat@wwg-bayreuth.de

Internet: www.wwg-bayreuth.de

offene Ganztagsschule

Sprachen: Englisch, Französisch, 

Latein, Spanisch

Tutoren, Mediatoren

Wahlangebote: Basketball, Beach-

volleyball, Fußball, Golf, Jazzdance, 

Judo, Mountainbike, Reiten, 

Schwimmen, Selbstbehauptung, 

Disco-Fox, Tennis, Volleyball, Chor, 

DELF / Französisch, Instrumental-

unterricht, Philosophie, Rhetorik, 

Schülerzeitung, Schulspiel, 

Textverarbeitung, Werken, 

Wirtschaftsenglisch

Partnerschulen in 

Annecy / Frankreich

Birmingham/England 

Prag / Tschechien

Karlsbad / Tschechien
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Ersatzschulen

Ersatzschulen sind private Schulen, 

die in ihren Bildungs- und  

Erziehungszielen öffentlichen, im  

Freistaat Bayern vorhandenen oder 

vorgesehenen Schulen, entsprechen.

Staatlich genehmigte Ersatzschulen 

entsprechen in ihren Bildungs- und 

Erziehungszielen den öffentlichen 

Schulen. Die Ausbildung muss mit 

der an öffentlichen Schulen ver-

gleichbar sein. Ersatzschulen dürfen 

nur mit Genehmigung des Staates 

errichtet und betrieben werden.

Die Genehmigung setzt u. a. voraus, 

dass die Schulen in ihren Lehr-

zielen, in ihren Einrichtungen, in der 

wissenschaftlichen Ausbildung der 

Lehrer nicht hinter den öffentlichen 

Schulen zurückstehen.

Zeugnisse der staatlich genehmi-

gten Ersatzschulen verleihen jedoch 

nicht dieselben Berechtigungen wie 

die der öffentlichen Schulen. Diese 

können nur durch eine zusätzliche 

staatl. Prüfung erreicht werden.

Montessori-Schulen
Begründerin war die italienische 

Ärztin Maria Montessori. Eine  

„Pädagogik vom Kind aus“ soll 

eigenständiges Lernen und  

„Disziplin von innen“ vermitteln.

Private Montessori-Schule Bayreuth 
Träger: „Integrative Erziehung

Bayreuth e. V.“

Wilhelm-Pitz-Str. 1

95448 Bayreuth

Grund- und Hauptschule

Ab 2011 / 2012 M10-Klasse  

(Abschluss mittlere Reife)

Integration behinderter und  

hochbegabter Kinder 

Schulleitung Frau Tina Weigel

Tel. 78778448

Fax 78778447

E-Mail:

verwaltung@montessori-bayreuth.de 

Internet: 
www.montessori-bayreuth.de

Mittagsbetretung

Offene Ganztagsschule

AGs: Theater, Chor, Schülerfirma, 

Tanzkurs, versch. Musikangebote, 

Kochkurse, Kegeln, Tischtennis, 

Draußentage

Projekte durch Eltern in  

unterschiedlichen Bereichen

Praktika ab Klassenstufe 5

Angebot einer 2. Fremdsprache

www.bayreuth.de
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International School Bayreuth 
gGmbH
Private Grundschule Schloss  

Thiergarten

Klassen 1 – 4

Nachmittagsbetreuung mit  

verschiedenen Aktivitäten

Schulleiterin Sabine Heinz

Oberthiergärtnerstr. 36

95448 Bayreuth

Tel. 507087-97

Fax 507087-34

Mobil: 0173 3969493

Internet:  
www.is-bayreuth.de

Besonderheiten:

Englisch ab Jahrgangsstufe 1,  

Bilingualer Unterricht, Theater, 

Science Club
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Hochschulen

Universität Bayreuth
Hochschulen haben die Aufgabe,  

die Wissenschaften und die Künste 

in Forschung und Lehre weiterzuent-

wickeln sowie ihre Studenten  

auf Berufe vorzubereiten, die 

wissenschaftliche Kenntnisse oder 

künstlerische Fähigkeiten erfordern.

Aufnahme:  
Die allgemeine Hochschulreife kann 

am Gymnasium erworben werden, 

auch auf beruflichem und dem 

zweiten Bildungsweg. Die Vergabe 

von Studiengängen bestimmter 

Fachrichtungen ist von einem 

zentralisierten Verfahren (numerus 

clausus) abhängig. 

Dauer: Die Mindeststudiendauer 

beträgt 4 – 6 Jahre.

Abschlüsse:  
Je nach Studiengang endet das  

Studium mit einer Diplom-,  

Magister-, Bachelor-, Master- oder 

Staatsprüfung. Eine Promotion setzt 

einen dieser Abschlüsse voraus.

Die Universität Bayreuth ist die  

7. Landesuniversität. Sie wurde per 

Gesetz zum 1.1.1972 errichtet. Im 

November 1975 nahm sie den  

Lehrbetrieb auf.

Die Universität Bayreuth ist eine 

international operierende, koopera-

tions- und schwerpunktorientierte 

Forschungsuniversität mit inno-

vationsfähigen Strukturen. Durch 

www.bayreuth.de



Hochschulen

Forschung, Lehre und Weiterbildung 

dient sie dem wissenschaftlichen 

Fortschritt und einer wissenschafts-

bezogenen Ausbildung. Im Rahmen 

ihrer Forschungs- und Lehraufgaben 

widmet sie sich der Qualitätssiche-

rung und der Förderung des  

wissenschaftlichen Nachwuchses. 

Die Universität Bayreuth fördert –  

auch in Kooperation mit Dritten – 

die wissenschaftliche Fort- und  

Weiterbildung. In ihrer wissen-

schaftlichen Verbindung zur Wirt-

schaft sieht sie sich als Innovations-

motor.  

Im WS 2011/12: 11.326 Studenten.

Fakultäten:

A.  Fakultät für Mathematik  

Physik und Informatik

B.  Fakultät für Biologie, Chemie, 

Geowissenschaften 

C.  Rechts- und Wirtschafts- 

wissenschaftliche Fakultät

D.  Sprach- und Literatur- 

wissenschaftliche Fakultät

E.  Kulturwissenschaftliche 

Fakultät

F.  Fakultät für Angewandte 

Naturwissenschaften (FAN)

Universitätspräsident 

Professor Dr. Rüdiger Bormann

Universitätskanzler

Dr. Markus Zanner

Universitätsstraße 30,

95447 Bayreuth

Tel. 55-0

Fax 555290, 555325

E-Mail: 

poststelle@uvw.uni-bayreuth.de

Studentenwerk Oberfranken

Tel. 555900

Universitätsbibliothek

Tel. 553400

Zentrale Studienberatung

Tel. 555245

Hochschule und Institut für  
evangelische Kirchenmusik
der Evangelischen-Lutherischen

Kirche in Bayern.

Musikhochschule / Kirchenmusik-

studium mit verschiedenen  

Aufbaustudiengängen,

Diplom-Musiklehrer/-in,

Diplom-Musiker/-in

Aufnahmevoraussetzungen:

Abitur oder vergleichbare  

Hochschulzugangsberechtigung, 

Bestehen der Aufnahmeprüfung, 

Mitgliedschaft in einer Kirche,  

die der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen in Deutschland 

angeschlossen ist.

Studierendenwohnheim

Angegliedertes Institut für

evang. Kirchenmusik

Rektor Professor i. K. Thomas Albus 

Wilhelminenstraße 9

95444 Bayreuth

Tel. 7593417

Fax 7593436

E-Mail: mail@hfk-bayreuth.de

Internet: www.hfk-bayreuth.de

Zusätzliche Angebote:

Konzerte, Fortbildungsangebote
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Berufsschulen

Die Berufsschule ist ein Teil des 

sogenannten dualen Ausbildungs-

systems. Zusammen mit dem ande-

ren Teil, dem Betrieb, vermittelt sie 

eine Berufsausbildung. Vorrangige 

Aufgabe der Berufsschule ist die  

Vermittlung fachtheoretischer 

Kenntnisse für den jeweiligen Beruf. 

Der Unterricht umfasst darüber 

hinaus auch die Fächer Deutsch, 

Sozialkunde, Religionslehre, Sport 

(teilweise) und Fremdsprachen 

(teilweise). Daneben werden auch 

Wahlfächer wie Englisch und Daten-

verarbeitung angeboten. Die Berufs-

schule umfasst die Jahrgangsstufen 

10 bis 12 bzw. 10 bis 13. Für einzelne 

oder mehrere verwandte Ausbil-

dungsberufe werden Fachklassen 

gebildet, z.B. für Kraftfahrzeug- 

mechatroniker, Bankkaufleute, 

Bäcker.

Der Unterricht an der Berufsschule 

dauert so lange wie die Ausbildung 

im Betrieb, mindestens aber zwei, 

höchstens dreieinhalb  Jahre. Der 

Unterricht wird in der Regel als Teil-

zeitunterricht erteilt, im BGJ und BVJ 

als Vollzeitunterricht.

Teilzeitunterricht als  
Einzeltagesunterricht:
Neben der Ausbildung im Betrieb 

wird jeweils an einem, höchstens an 

zwei Tagen pro Woche die Berufs-

schule besucht.

Teilzeitunterricht als Blockunterricht:
Der wöchentliche Einzeltages-

unterricht kann auch in zusammen-

hängenden Zeitabschnitten „am 

Stück“ erteilt werden. Beispiel: drei 

Wochen Berufschule – neun Wochen 

Ausbildung im Betrieb – wieder drei 

Wochen Unterricht usw. Blockunter-

richt ist vor allem bei Ausbildungs-

berufen notwendig, die nur geringe 

Zahlen von Auszubildenden aufwei-

sen. Das Einzugsgebiet ist in diesen 

Fällen sehr groß. Daher ist vielen 

Schülern eine tägliche Rückkehr zum 

Wohn- oder Ausbildungsort nicht 

möglich; sie werden dann in Heimen 

untergebracht. Die entstehenden 

Kosten werden bis auf eine geringe 

Eigenbeteiligung ersetzt. 

Vollzeitunterricht:
Die Schüler haben täglich Unter-

richt. Vollzeitunterricht gibt es nur 

im Berufsgrundschuljahr und im 

Berufsvorbereitungsjahr.

Wer in einem Ausbildungsverhältnis 

steht, ist zum Besuch der Berufs-

schule verpflichtet, längstens bis 

zum Ende des Schuljahres, in dem 

das 21. Lebensjahr vollendet wird. 

Nicht berufsschulpflichtig sind 

Auszubildende mit Abitur oder 

Fachhochschulreife, sie sind jedoch 

berufsschulberechtigt.

Auch Jugendliche ohne Ausbil-

dungsverhältnis sind in der Regel so 

lange berufsschulpflichtig, bis sie 

ihre Schulpflicht von 12 Jahren erfüllt 

haben – es sei denn, sie besuchen 

eine andere Schule, an der sie die 

Schulpflicht erfüllen.

www.bayreuth.de
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Berufsgrundschuljahr (BGJ):
Im Berufsgrundschuljahr über-

nimmt die Berufsschule auch die 

fachpraktische Ausbildung des  

1. Lehrjahres, die ansonsten im  

Betrieb stattfindet. Nach erfolg-

reichem Besuch tritt der Berufs- 

schüler unmittelbar in das zweite 

Jahr der betrieblichen Ausbildung 

ein. Es ist für Holzberufe, für  

Zimmerer, für Berufe in der Land-

wirtschaft sowie für angehende 

Hauswirtschafterinnen verpflich-

tend eingeführt.

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ):
Jugendliche OHNE Ausbildungs-

verhältnis können ein Berufsvor-

bereitungsjahr besuchen. In einem 

Jahr Vollzeitunterricht werden sie 

auf eine Berufsausbildung oder 

eine berufliche Tätigkeit vorberei-

tet. Mit erfolgreichem Besuch des 

Berufsvorbereitungsjahres wird die 

Berufsschulpflicht erfüllt. Wer eine 

Berufsausbildung aufnimmt, wird 

wieder berufsschulpflichtig.

Abschlüsse: Berufsschulabschluss, 

Mittlerer Schulabschluss.

Berufsabschluss: Die Berufsab-

schlussprüfung wird durch die 

Handwerkskammer, Industrie- und 

Handelskammer oder eine sonstige 

zuständige Stelle durchgeführt.  

Mit bestandener Abschlussprüfung 

wird ein bundesweit anerkannter 

Berufsabschluss verliehen (Gesellen-

brief).

Abschluss der Berufschule:
Das Abschlusszeugnis verleiht den 

Mittleren Schulabschluss (MBS), 

wenn:

   eine Durchschnittsnote von 

mindestens 2,50 erreicht wurde, 

eine Berufsausbildung erfolgreich 

abgeschlossen wurde, 

   und der Nachweis mindestens 

befriedigender Englischkenntnisse 

(Note 3) im Abschlusszeugnis der 

Berufsschule im Pflicht- oder Wahl-

fach, oder z.B. im Abschlusszeugnis 

der Hauptschule erbracht wurde.

Den qualifizierten beruflichen 

Bildungsabschluss (Quabi) erhält 

auf Antrag an seiner Haupt- bzw. 

Mittelschule, wer bereits einen qua-

lifizierenden Hauptschulabschluss 

(Quali) besitzt und im Berufsab-

schluss mindestens die Note 2,5 und 

befriedigende Englischkenntnisse 

nachweisen kann.

Der mittlere Schulabschluss eröffnet 

u. a. den Zugang zu den beruflichen 

Schulen, die eine Hochschulreife 

verleihen: Fachschulen (z.B.  

Technikerschulen, Meisterschulen), 

Fachakademien, Berufsoberschule.
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Staatliche Berufsschule II
(Kaufmännische Berufsschule)
Ausbildungsrichtungen:
Berufsfeld Gesundheit:

med. Fachangestellte, zahnmed. 

Fachangestellte, tiermed. Fach-

angestellte

Berufsfeld Wirtschaft und 

Verwaltung:

Industriekaufl eute, Großhandels-

kaufl eute, Einzelhändler, Verkäu-

fer, Bürokaufl eute, Kaufl eute für 

Bürokommunikation, Kaufl eute für 

Kurier-, Express- und Postdienstlei-

stungen, Sozialversicherungsfachan-

gestellte, Verwaltungsfachangestell-

te, Rechtsanwaltsfachangestellte, 

Kaufl eute für Versicherungs- und 

Finanzdienstleistungen

Oberstudiendirektor Dr. Peter Höfer

Äußere Badstraße 32

95448 Bayreuth

Tel. 792200 

Fax 7922033

E-Mail: kbsbayreuth@kbs.bth.de

Internet:
www.kfm-berufsschule-bayreuth.de

Schulpartnerschaften: 

Leonardo-Projekt mit Spanien, 

Comenius-Projekt mit Belgien, 

Schweden, Tschechien, Estland

Staatliche Berufsschule III
Berufsfelder:
Landwirtschaft, Gärtner, Jung-

arbeiter ohne Ausbildungsverhältnis

Oberstudiendirektor  

Gerhard Hecht

Adolf-Wächter-Str. 3

95447 Bayreuth

Tel. 1504330

Fax 15043322

E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de

Internet: www.bs3-bayreuth.de

Berufsschule zur 
sonderpädagogischen Förderung  
– siehe unter Förderschulen – 

In Bayreuth gibt es folgende 
Berufschulen:

Staatliche Berufsschule I
(technisch-gewerblich)
Berufsfelder:
Metalltechnik, Elektrotechnik 

Fahrzeugtechnik, Mechatronik, 

Bautechnik, Holztechnik, Farb- und 

Raumgestaltung, Informations- 

und Telekommunikationstechnik,

Ernährung, Körperpfl ege,

Fotografen

Komm. Schulleiter

Studiendirektor Adam Dauth

Kerschensteinerstr. 6

95448 Bayreuth

Tel. 50739360 

Fax 50739399

E-Mail: sekretariat@bs1-bt.de

Internet: www.bs1-bt.de

Schulpartnerschaft:

SPS Prag

www.bayreuth.de
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Die Wirtschaftsschule vermittelt 

neben einer allgemeinen Bildung 

eine vertiefte kaufmännische 

Grundbildung. Diese berufl iche 

Schule, die in einer vier-, drei- und 

zweistufi gen Form existiert, setzt 

die Schwerpunkte in den Bereichen 

Wirtschaft und Verwaltung. Sie 

beginnt ab der 7. bzw. 8. bzw. 

10. Jahrgangsstufe.

Da die Wirtschaftsschule als 

Berufsfachschule zu den berufl ichen

Schulen gehört, weist der wirt-

schaftliche Unterricht ein wesent-

lich höheres Stundenmaß auf als 

an vergleichbaren Schularten. 

Von großer Bedeutung ist dabei 

die Praxisorientierung. Um den 

unterschiedlichen Interessen der 

Schüler gerecht zu werden, bietet 

die vierstufi ge Wirtschaftsschule 

ab der 8. Jahrgangsstufe zwei 

Ausbildungsrichtungen an:

Wahlpfl ichtfächergruppe H

(Schwerpunkt Wirtschaft) 

Wahlpfl ichtfächergruppe M

(Schwerpunkt Mathematik / Physik).

Die dreistufi ge Wirtschaftsschule 

(Beginn mit der Jahrgangsstufe 8) 

führt nur die Wahlpfl ichtfächer-

gruppe H. 

Die zweistufi ge Wirtschaftsschule

bietet die Möglichkeit, in zwei 

Jahren (Jahrgangsstufen 10 und 11) 

den Wirtschaftsschulabschluss zu 

erwerben. Hier wird keine Wahl-

pfl ichtfächergruppe geführt.

In der zweistufi gen Wirtschafts-

schule gibt es für die Aufnahme 

keine Höchstaltersgrenze

Aufnahme:
Der Eintritt in die vier- oder drei-

stufi ge Wirtschaftsschule setzt 

einen Notendurchschnitt von 

mindestens 2,66 aus den Fächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch 

im Zwischenzeugnis oder die 

erfolgreiche Absolvierung des Probe-

unterrichts voraus. Der Eintritt in die 

zweistufi ge Wirtschaftsschule ist 

möglich mit dem qualifi zierenden 

Hauptschulabschluss sowie minde-

stens der Note 3 in Englisch. Er ist 

auch den Schülern möglich, welche 

die Jahrgangsstufe 9 der Real-

schule, der Mittleren-Reife-Klasse 

der Haupt- bzw. Mittelschule 

oder des Gymnasiums mit Erfolg 

durchlaufen haben oder aber im 

Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe 9 

in den Fächern Deutsch und Englisch 

mindestens die Note 4 erzielt haben.
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Abschluss:
Am Ende der Jahrgangsstufe 

10 (vier- und dreistufi ge Wirt-

schaftsschule) bzw. 11 (zweistufi ge 

Wirtschaftsschule) fi ndet eine 

Abschlussprüfung statt. Mit dem 

Wirtschaftsschulabschluss, einem 

mittleren Schulabschluss, kann 

die Ausbildungsdauer in einem 

kaufmännischen Beruf um ein Jahr 

verkürzt werden. Der Wirtschafts-

schulabschluss berechtigt unter be-

stimmten Notenvoraussetzungen 

zum Besuch der Fachoberschule 

oder nach einer Berufausbildung 

bzw. Berufstätigkeit der Berufsober-

schule. Der erfolgreiche Besuch einer 

Übergangsklasse berechtigt zum 

Eintritt in die Jahrgangsstufe 11 des 

Gymnasiums.

Städtische Wirtschaftsschule
Vierstufi ge und zweistufi ge

Wirtschaftsschule

Kaufmännischer und 

mathematischer Zweig

Oberstudiendirektor 

Robert Hirschmann

Brandenburger Str. 12

95448 Bayreuth

Tel. 789650

Fax 7896515

E-Mail: verwaltung@swsbayreuth.de

Internet: www.swsbayreuth.de

Sprachen: Englisch, Französisch als 

Wahlpfl ichtfach ab Klasse 9 

Übungsfi rma, Theatergruppe

Private Wirtschaftsschule
der gem. Schul GmbH

Zwei-, drei- und vierjährige 

Wirtschaftsschule

Staatlich anerkannte 

Berufsfachschule

Schulleitung Jürgen Riemann

Geschäftsleitung:

Oliver Knorr, Gisela Reger

Nibelungenstr. 47

95444 Bayreuth

Tel. 20630

Fax 851566

E-Mail: info@pws-bayreuth.de

Internet: www.pws-bayreuth.de

Offene Ganztagsschule

Übungsfi rma, Schülerzeitung, 

Schulband, 

Wahlfächer: CAD / Werken, Mathe, 

Französisch

www.bayreuth.de
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Die Fachschule vermittelt in bis zu 

vier Jahren eine vertiefte berufl iche 

Fortbildung mit dem Ziel, die 

Schüler auf die Übernahme mittlerer 

Führungsaufgaben vorzubereiten. 

Voraussetzung ist eine abgeschlos-

sene Berufsausbildung und / oder 

eine Berufstätigkeit.

Abschluss:
Die Fachschule endet mit einer 

staatlichen Abschlussprüfung oder 

Meisterprüfung (mittlerer Schul-

abschluss). Über eine Ergänzungs-

prüfung kann auch die Fachhoch-

schulreife erworben werden.

Fachschule für 
Heilerziehungspfl ege
Gemeinnützige Gesellschaft für 

soziale Dienste – DAAmbH

Schulleiter Wolfgang Bertelmann

Unteres Tor 10

95445 Bayreuth

Tel. 764090

Fax 7640922

E-Mail: sz.bayreuth@ggsd.de

Internet: www.ggsd.de

Ausbildung zum 

Heilerziehungspfl eger/in  

Auslandspraktika 

Fachschule für 
Heilerziehungspfl egehilfe 
Gemeinnützige Gesellschaft für 

Soziale Dienste – DAAmbH

Schulleiter Wolfgang Bertelmann

Unteres Tor 10

95445 Bayreuth 

Tel. 764090

Fax 7640922

E-Mail: sz.bayreuth@ggsd.de

Internet: www.ggsd.de

Ausbildung zur 

Heilerziehungspfl egehelfer/in

Landwirtschaftsschule Bayreuth
Abteilung. Landwirtschaft und 

Hauswirtschaft

Ltd. Landwirtschaftsdirektor

Dr. Ernst Heidrich

Adolf-Wächter-Str. 10

95447 Bayreuth

Tel. 591100

Fax 591111

E-Mail: poststelle@aelf-by.bayern.de

Internet: www.aelf-by.bayern.de

Ausbildung zum/zur

Staatlich geprüfte/n Wirtschafter/in 

für Landbau, Hauswirtschafter/-in
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Fachoberschulen / Berufsoberschulen

Fachoberschule und Berufsober-
schule werden unter dem Dach der 

Beruflichen Oberschule geführt. 

Die Fachoberschule führt in zwei 

Schuljahren zum Fachabitur 

(Jahrgangsstufen 11 und 12). Mit 

ihm können alle Studiengänge an 

Fachhochschulen studiert werden. 

In einem weiteren dritten Schuljahr 

(Jahrgangsstufe 13) kann das Abitur 

erworben werden, mit dem ein  

Studium an Universitäten aufge-

nommen werden kann.

Der Unterricht an der Fachober-

schule vermittelt eine allgemeine, 

fachtheoretische und fachpraktische 

Bildung. Die fachtheoretische und 

fachpraktische Bildung unterschei-

den sich nach den Ausbildungs-

richtungen Gestaltung, Sozialwesen, 

Technik und Wirtschaft. Das erste 

Schuljahr beinhaltet zur Hälfte eine 

fachpraktische Ausbildung, die ab-

wechselnd mit dem Unterricht über 

das Schuljahr verteilt ist.  

Der Eintritt in die Fachoberschule 

setzt einen mittleren Schulabschluss 

und die Eignung für den Bildungs-

gang voraus. Die Eignung ist nach-

gewiesen, wenn die Vorrückungs- 

erlaubnis in die Jahrgangsstufe 11 

des Gymnasiums erteilt wurde oder 

bei anderen Zeugnissen des mittle-

ren Schulabschlusses in den Fächern 

Deutsch, Englisch und Mathematik 

ein Notendurchschnitt von 3,5 oder 

besser erzielt wurde. 

Die Berufsoberschule wendet sich 

an Schüler, die bereits im Beruf 

stehen und eine höhere Schul-

bildung mit Studienqualifikation 

anstreben. Der Unterricht vermittelt 

eine allgemeine und fachtheore-

tische Bildung. Die fachtheoretische 

Bildung unterscheidet sich nach den 

Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, 

Technik und Wirtschaft. Die beruf-

liche Vorbildung muss der Ausbil-

dungsrichtung entsprechen.

 

Der Eintritt in die Berufsoberschule 

setzt eine Berufsausbildung und 

je nach angestrebtem Ziel weitere 

schulische Abschlüsse voraus:

   Wer den mittleren Schulabschluss 

erwerben will, kann dies in einem 

Schuljahr erreichen (BOS-Vorklas-

se), wenn er eine abgeschlossene 

Berufsausbildung nachweisen 

kann und die Aufnahmeprüfung 

besteht.

   Wer das Fachabitur erwerben will, 

mit dem alle Studiengänge an 

Fachhochschulen studiert werden 

können, kann dies in einem Schul-

jahr (BOS 12) erreichen, wenn er 

eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung oder mehrjährige Berufs-

erfahrung und einen mittleren 

Schulabschluss nachweisen kann.

   Wer das Abitur erwerben will, kann 

dies in einem weiteren Schuljahr 

erreichen (BOS 13), wenn er eine 

abgeschlossene Berufsausbildung 

oder mehrjährige Berufserfahrung, 

einen mittleren Schulabschluss 

und die allgemeine Fachhoch-

www.bayreuth.de
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schulreife bzw. die Vorrückungs-

erlaubnis in die Jahrgangsstufe 

13 der BOS nachweisen kann. Das 

Abitur berechtigt zunächst zum 

fachgebundenen Studium an Uni-

versitäten, mit dem Nachweis der 

notwendigen Kenntnisse in einer 

zweiten Fremdsprache können alle 

Studiengänge an Universitäten 

studiert werden.

Der Eintritt in die Jahrgangsstufe 12 

der Berufsoberschule setzt neben 

Berufsausbildung und mittlerem 

Schulabschluss die Eignung für den 

Bildungsgang voraus. Die Eignung 

ist nachgewiesen, wenn die Vorrü-

ckungserlaubnis in die Jahrgangs-

stufe 11 des Gymnasiums erteilt 

wurde oder bei anderen Zeugnissen 

des mittleren Schulabschlusses in 

den Fächern Deutsch, Englisch und 

Mathematik ein Notendurchschnitt 

von 3,5 oder besser erzielt wurde. Bei  

einem schlechteren Notendurch-

schnitt kann eine Feststellungsprü-

fung abgelegt werden.

Zur Vorbereitung auf den Eintritt in 

die Jahrgangsstufe 12 der BOS kann 

   von allen Bewerbern der BOS-Vor-

kurs (einjähriger Teilzeitunterricht 

am Samstagvormittag) besucht 

werden, (auch schon im letzten 

Jahr der Berufsausbildung)

   von Bewerbern mit einem 

mittleren Schulabschluss der 

Berufsbildung, der Hauptschule 

oder der Wirtschaftsschule (ohne 

Mathematik) die BOS-Vorklasse 

(einjähriger Vollzeitunterricht) 

besucht werden.

Berufl iche Oberschule
Staatl. Fachoberschule und 
Berufsoberschule Bayreuth
FOS: 

Gestaltung, Sozialwesen, Technik, 

Wirtschaft 

BOS: 

Wirtschaft, Technik, Sozialwesen  

Oberstudiendirektor Klaus Vietze

Körnerstraße 6

95448 Bayreuth

Tel. 792080

Fax 92281

E-Mail: schule@fosbos-bayreuth.de

Internet: www.fosbos-bayreuth.de

Französisch und Spanisch als 

Wahlfach

Schulpartnerschaften: 

Cork (Irland), 

Prag (Tschechien),

Triest (Italien)

AGs: Foto, Sport, Informatik, Theater, 

Rhetorik
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Die Berufsfachschule vermittelt 

meist innerhalb von 2 bis 3 Jahren 

eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung oder bereitet gezielt auf 

eine Berufstätigkeit vor. Einjährige 

Berufsfachschulen ersetzen unter 

bestimmten Bedingungen das erste 

Jahr einer dualen Berufsausbildung. 

Neben den allgemein bildenden und 

berufsbezogenen Fächern wird an 

Berufsfachschulen auch die prak-

tische Berufsausbildung durchge-

führt. Die Bandbreite ist äußerst 

vielfältig. Ähnlich der Berufsschule 

kann man auch an Berufsfachschu-

len einen mittleren Schulabschluss 

erwerben.

In Bayreuth gibt es folgende
Berufsfachschulen:

Staatsinstitut für die Ausbildung 
von Förderlehrern
Abteilung I

Institutsrektor 

Dr. Heribert Engelhardt

Geschwister-Scholl-Platz 3

95445 Bayreuth

Tel. 45499

Fax 41783

E-Mail: 

verwaltung@foerderlehrer.info

Internet: www.foerderlehrer.info

Ausbildung zum/zur Förderlehrer/in

Staatsinstitut für die Ausbildung 
von Fachlehrern
Abt. V, Bayreuth

Fachlehrer im musisch-technischem 

Bereich

Leitung Dr. Wolfgang Schumann

Geschwister-Scholl-Platz 3

95445 Bayreuth

Tel. 41603

Fax 555064

E-Mail: fachlehrer@fachlehrer.de

Internet: www.fachlehrer.de

Fachlehrer/in für Sport, Kunst, 

Werken, Techn. Zeichnen, 

Kommunikationstechnik 

Multi Lingua
Private staatlich anerkannte Berufs-

fachschule für Fremdsprachenberufe

Schulleitung

Jutta Schreiber-Nagengast

Leuschnerstraße 60

95447 Bayreuth

Tel. 30398

Fax 5166643 

E-Mail: sekretariat@multi-lingua.de

Internet: www.multi-lingua.de

Ausbildung zum/zur staatl. gepr. 

Fremdsprachenkorrespondent/in 

Sprachen: Englisch, Französisch, 

Spanisch, Wahlfach Russisch

Fachgebiet Wirtschaft

www.bayreuth.de
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Staatl. Berufsfachschule für 
Kinderpfl ege
Oberstudiendirektor Gerhard Hecht

Adolf-Wächter-Str. 3

95447 Bayreuth

Tel. 1504330

Fax 15043322

E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de

Internet: www.bs3-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur staatl. gepr. 

Kinderpfl eger/in

Staatl. Berufsfachschule für 
Hauswirtschaft
Oberstudiendirektor Gerhard Hecht

Adolf-Wächter-Str. 3

95447 Bayreuth

Tel. 1504330

Fax 15043322

E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de 

Internet: www.bs3-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur 

Staatl. gepr. Hauswirtschafts-

helferin/-helfer (2 Jahre), 

Hauswirtschafter/-in (3 Jahre)

Staatl. Berufsfachschule für 
Sozialpfl ege
Oberstudiendirektor Gerhard Hecht

Adolf-Wächter-Str. 3

95447 Bayreuth

Tel. 1504330

Fax 15043322

E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de

Internet: www.bs3-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur

staatl. geprüft. Sozialbetreuer/in 

und Pfl egefachhelfer/in

Berufsfachschule für 
Diätassistenten Bayreuth
Schulleiter Engelbert Wils

Leuschnerstr. 60

95447 Bayreuth

Tel. 853811

Fax 5166643

E-Mail: bfsdiaet.bt@t-online.de

Internet:
www.diaetassistentenschule.de

Ausbildung zum/zur staatlich 

anerkannten Diätassistenten/-in

Berufsfachschule für 
Ergotherapie Bayreuth 
Gemeinnützige Gesellschaft für 

Soziale Dienste-DAA-mbh

Schulleiter Wolfgang Bertelmann

Unteres Tor 10

95445 Bayreuth

Tel. 764090

Fax 7640922

E-Mail: sz.bayreuth@ggsd.de

Internet: www.ggsd.de

Staatl. anerkannte Prüfung 

zum/zur Ergotherapeut/-in

mittlerer Bildungsabschluss oder 

Hauptschulabschluss und 2-jährige 

Berufsausbildung

3-jährige Vollzeitform

Auslandspraktika

integriertes Studium

Theatergruppe

Wahlfächer
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Berufsfachschule für medizinisch 
Technische Laborassistentinnen 
(MTLA)
Krankenhauszweckverband 

Bayreuth

Schulleitung 

Silvia Freiesleben-Ulbrich

Karl-Hugel-Str. 12

95445 Bayreuth

Tel. 745490-10

Fax 745490-19

Internet:

www.klinikum-bayreuth.de
www.mta-schule-bayreuth.de 

3-jährige Ausbildung zum/zur med.-

techn. Laboratoriumsassistenten/in

Berufsfachschule für 
Physiotherapie
Krankenhauszweckverband 

Bayreuth

Schulleitung

Dipl.-Physiotherapeut (FH) 

Detlef Seidel

Karl-Hugel-Str. 14

95445 Bayreuth

Tel. 74549020

Fax 74549029

E-Mail: pt-schule.bayreuth@web.de

Internet: www.klinikum-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur 

Physiotherapeuten/in

Berufsfachschule für 
Krankenpfl ege
am Klinikum Bayreuth 

Leitende Lehrkraft Karl Heinz Kristel 

Dr.-Franz-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 1511690 

Fax 15116929 

E-Mail: kps. bth@gmx.net

Internet: www.klinikum-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur Gesundheits- 

und Krankenpfl eger/in

www.bayreuth.de



Berufliche Schulen

35

Berufsfachschule für  
Kinderkrankenpflege
Klinikum Bayreuth GmbH

Leitende Lehrkraft Frau B. Frühwald

Dr.-Franz-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 1511690 

Fax 15116929

E-Mail: kikps.bth@gmx.de

Internet: www.klinikum-bayreuth.de

Ausbildung zum/zur Gesundheits- 

und Kinderkrankenpfleger/in

Berufsfachschule für  
Krankenpflege
am Bezirkskrankenhaus Bayreuth

Schulleiter Wolfram Benkert

Nordring 2

95445 Bayreuth

Tel. 2835020, Fax 2835002

E-Mail: kps@bezirkskrankenhaus-

bayreuth.de

Internet: www.bezirkskrankenhaus-
bayreuth.de

Ausbildung zum/zur Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in 

Berufsfachschule für Altenpflege 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
Bayreuth
Schulleiterin Evelyn Keltz

Dr.-Franz-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 403-525 

Fax 403-527

E-Mail: schulen@brk-bayreuth.de

Internet: www.brk.de 

Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in 

und Altenpflegehelfer/in

Weiterbildungen:

Qualitätsbeauftragte,  

verantwortliche Pflegefachkraft für 

Gerontopsychiatrie,

Betriebswirtschaftliche Aufbaukurse, 

Fortbildung für Praxisanleiter in der 

Altenpflege (Mentoren)

Berufsfachschule für  
Krankenpflegehilfe Bayreuth
der bfz gGmbH
Leitung Frau Christine Schmelzer

Eduar-Bayerlein-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 7899932 

Fax 7899944

E-Mail:  

schmelzer.christine@bt.bfz.de

Internet: www.bt.bfz.de

Ausbildung zum/zur staatl. gepr. 

Pflegefachhelfer/in (Krankenpflege)
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Sonstige Schulen

Städtische Musikschule
Sing- und Musikschulen sollen 

die Bevölkerung, insbesondere die 

Jugend zum Singen und Musizieren 

führen. Sie stellen ein breitgefäch-

ertes Angebot an Grundfächern, an 

Vokal- und Instrumentalunterricht 

sowie an Ensembleunterricht bereit. 

Der Schwerpunkt liegt auf der 

musikalischen Breitenförderung

Angebot: 

Musikalische Früherziehung

   ab 4 Jahre

–  Musikalische Spielkreise 

(Blockfl öte, Bläserbande) 

   ab 6 Jahre

– Musikalische Grundausbildung

 ab 6 Jahre

 – Gesang

 –  Tasteninstrumente: 

Klavier, Cembalo

 –  Streichinstrumente: 

Violine, Viola, Violoncello, 

Kontrabass

 –  Zupfi nstrumente: 

Gitarre, Mandoline

 –  Schlaginstrumente: 

Schlagzeug, Pauken, Mellets

 –  Blasinstrumente: 

Blockfl öte, Querfl öte, 

Oboe, Klarinette, Saxophon, 

Fagott, Horn, Trompete, Kornett, 

Posaune, Bariton, Tenorhorn

 –  Orchester: 

Sinfonieorchester, Vororchester, 

Städtisches Blasorchester, 

Streicherspielkreis, Mandolinen- 

und Gitarrenorchester, 

 – verschiedene Ensembles

Direktor

Nicolaus Richter

Brandenburger Str. 15

95448 Bayreuth

Tel. 789670

Fax 7896715

E-Mail: 

musikschule@stadt.bayreuth.de

Internet: 
www.musikschule.bayreuth.de

www.bayreuth.de
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Netzwerk Organisation Kontakt

Ausbildungsmesse Wirtschaftsjunioren

AK Schule – Wirtschaft

ds-consult

Herr Wedlich 
E-Mail: c.wedlich@wedlich.com
Herr Schirmer
E-Mail:
peter.schirmer@hwk-oberfranken.de
Herr Scholl
E-Mail: scholl@d-s-consult.de

Ausbildungstag Unternehmer-
stammtisch

Herr Wedlich
E-Mail: c.wedlich@wedlich.com

Berufung statt Beruf Wirtschaftsjunioren Herr Wedlich
E-Mail: c.wedlich@wedlich.com

Wirtschaftswissen im Wettbewerb Wirtschaftsjunioren Herr Wedlich
E-Mail: c.wedlich@wedlich.com

Übungsfi rma Zapf young Fa. Zapf GmbH Frau Krauß
E-Mail: i.krauss@zapf-gmbh.de

Praktikumsstellen, Bewerbungs-
training, Betriebsbesichtigungen

AOK Bayreuth – 
Kulmbach

Herr Rebitzer
E-Mail: stefan.rebitzer@by.aok.de

Berufsorientierung Arbeitsagentur Herr Oetter
E-Mail: 
Bayreuth.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Angebote für Schüler:

Den Übergang von der Schule in den Beruf perspektivisch klug und strategisch 

richtig zu gestalten, fällt vielen Jugendlichen schwer. In Bayreuth gibt es hierzu 

eine Vielzahl von Netzwerken, welche die Jugendlichen bei diesem schwierigen 

Übergang in vielfältiger Weise unterstützen.
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Netzwerk Organisation Kontakt

Ausbildungsbörse Arbeitsagentur Herr Oetter
E-Mail: 
Bayreuth.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Girls – Day Arbeitsagentur Frau Steinbach
E-Mail: Claudia.Steinbach@arbeitsagentur.de

Zentrale Studienberatung Universität Bayreuth Frau Schneider-Burr
E-Mail: studieberatung@uni-bayreuth.de

Schnupperstudium, -tage,
Schülerpraktika

Universität Bayreuth Frau Schneider-Burr
E-Mail: studiebereatung@uni-bayreuth.de

Freiwilliges soziales Jahr, 
Berufsfindung

Freiwilligenzentrum Frau Prauka
E-Mail: fwz.bayreuth@t-online.de

Hausaufgabenhilfe,
Schülerpatenschaften

Freiwilligenzentrum Frau Prauka
E-Mail: fwz.bayreuth@t-online.de

Sprachkurse, AB-Maßnahmen,  
Förderkurse für Immigranten,  
Betreuung junger Leute bis 25 Jahren

Jobcenter Stadt  
Bayreuth

Herr Kurz
E-Mail: Eduard.Kurz@jobcenter-ge.de 
Herr Böhner
E-Mail: Roland.Boehner@jobcenter-ge.de

Unterstützung bei der Berufsvor-
bereitung, Betriebsbesichtigungen, 
Vorträge, Dialoge, Projekte

AK Schule – Wirtschaft Herr Schirmer
E-Mail: 
peter.schirmer@hwk-oberfranken.de

Berufsinformationszentrum BIZ Arbeitsagentur E-Mail:
Bayreuth.BIZ@arbeitsagentur.de

Berufsberatung Arbeitsagentur E-Mail:
Bayreuth.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Ausbildungsvermittlung Arbeitsagentur E-Mail:
Bayreuth.Ausbildungsvermittlung@arbeitsagentur.de

www.bayreuth.de
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Netzwerk Organisation Kontakt

Berufsvorbereitungsjahr BVJ 
Berufsgrundschuljahr BGJ/s,  
Berufsfachschulen

Staatl. Berufschule I

Staatl. Berufschule III

N.N
E-Mail: sekretariat@bs1-bt.de
Herr Hecht
E-Mail: kontakt@bs3-bayreuth.de

EQ- Einstiegsqualifizierung Arbeitsagentur Herr Oetter
E-Mail: Bayreuth.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Netzwerk Organisation Kontakt

Ausbildungs-ASS Wirtschaftsjunioren Herr Wedlich
E-Mail: c.wedlich@wedlich.com

Angebote für Betriebe:

Netzwerk Organisation Kontakt

Förderprogramm 
„vertiefte Berufsorientierung“

Arbeitsagentur Herr Oetter
E-Mail: Bayreuth.T-U25@arbeitsagentur.de

Übungsfirma Zapf young Fa. Zapf GmbH Frau Krauß
E-Mail: i.krauss@zapf-gmbh.de

Praktikumsstellen,
Bewerbungstraining,
Betriebsbesichtigungen

AOK Bayreuth –  
Kulmbach

Frau Prauka
E-Mail:
fwz.bayreuth@t-online.de

Hausaufgabenhilfe,
Schülerpatenschaften

Freiwilligenzentrum Frau Prauka
E-Mail: fwz.bayreuth@t-online.de

Unterstützung bei der 
Berufsvorbereitung,
Betriebsbesichtigungen, Vorträge,
Dialoge Projekte

AK Schule – Wirtschaft Herr Schirmer
E-Mail:
peter.schirmer@hwk-oberfranken.de

Angebote für Schulen:
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ihk-lernen.gmbh
– Bildungszentrum – 

Geschäftsführer Georg Schnelle

Friedrich-von-Schiller-Str. 2a

95444 Bayreuth

Tel. 886403, Fax 886207

E-Mail: kontakt@ihk-lernen.de

Internet: www.ihk-lernen.de 

Seminare, Lehrgänge, Studiengänge 

(mit IHK-Prüfung), z. B. Betriebswirt 

(IHK), Industriemeister, Fachwirt, 

Fachkaufleute

Handwerkskammer
für Oberfranken
– Berufsbildungs- und  

Technologiezentrum –

Leiter des BTZ

Dipl. Ing. Joachim Fend

Kerschensteiner Str. 8,

95448 Bayreuth

Tel. 910274 

Fax 910344

E-Mail:  

joachim-fend@hwk-oberfranken.de

Internet: www.hwk-oberfranken.de

Meisterkurse

Weiterbildungsangebot für folgende 

Handwerke:

Bau, Elektro, Kfz, Installateur und  

Heizung, Maler, Metall, Schreiner, 

Schweißen, CNC-Technik,  

CAD-Technik, Qualitätsmanagement, 

Lasertechnik, Steuerungs- und  

Regelungstechnik, Umwelt-/ 

Energietechnik, Medienarbeit,  

Friseur, kaufm. EDV, Betriebswirt-

schaft, Unternehmensführung, 

Coaching im Ewachsenenbereich

Jugendberufshilfe

ÜLU

Service und Beratung 

Internat und Mittagsverpflegung

Deutsches Erwachsenen –
Bildungswerk (DEB gGmbH)
Leiterin der Einrichtung

Christine Strobel-Girardi

Carl-Schüler-Straße 54

95444 Bayreuth

Tel. 1510616, Fax 1510617

E-Mail: bayreuth@deb-gruppe.org

Internet: www.deb.de 

Sprachkurse, 

Zielgruppenspezifische Bildungs- 

und Beschäftigungsmaßnahmen 

Berufliche Qualifizierung 

Sozialpäd. Betreuung in allen  

Maßnahmen

Migrationsberatung
des Caritasverbandes Bayreuth e.V. 

Geschäftsstelle

Bürgerreuther Straße 9

95444 Bayreuth

Tel. 789020

Fax 84088

Dip.-Soz.Päd.  

Dolores Longares-Bäumler

Himmelkronstraße 19

95445 Bayreuth

Tel. 46254

Beratungsstellen für Migranten:

Menzelplatz 8, Bayreuth

Tel. 1507184

www.bayreuth.de
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bfz – Berufl iches 
Fortbildungszentrum Bayreuth
der Bayer. Wirtschaft gGmbH

Leiter: Ronald Schröppel

Eduard-Bayerlein-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 789990

Fax 7899944

E-Mail: info@bt.bfz.de

Internet: www.bt.bfz.de

Bildungsgutscheinlehrgänge, 

Integrationsdienstleistungen, 

berufsvorbereitende Maßnahmen, 

überbetriebliche Erstausbildungen, 

Umschulungen, Integrations-

sprachkurse, Medizin Forum

gfi  – Gesellschaft zur 
Förderung berufl icher und 
sozialer Integration gGmbH
Leiter: Ronald Schröppel

Eduard-Bayerlein-Str. 3

Tel. 789990

Fax 7899944

E-Mail: info@bt.gfi -ggmbh.de

Internet: www.bt.gfi -ggmbh.de

Mittags- und Ganztagsbetreuung, 

vertiefte Berufsorientierung, 

Erziehungsbeistandschaften, 

Sozialpädagogische Familienhilfe, 

Maschinenschreiben

bbw gGmbH Bayreuth
Leiter: Ronald Schröppel

Eduard-Bayerlein-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 789990

Fax 7899944

E-Mail: info@bt.bbw.de

Internet: www.bbwggmbh.de

Weiterbildung und Fortbildungs-

angebote 

Berufsbegleitende Fortbildungen

Sprachen und Interkulturelle 

Kompetenz

EDV, Recht, BWL, Schlüsselquali-

fi kationen, persönliche Kompetenz,

Führung u. Zusammenarbeit, ge-

werblich-technische Qualifi zierung, 

Vertrieb, Kultur, Wirtschaft

BDP – Institut für 
berufl iche Bildung 
Lohwasser KG

Berufl . Erwachsenbildung

Jürgen Lohwasser

Spitzwegstasse 63

95447 Bayreuth

Tel. 726240

Fax 7262429

E-Mail: info@bdp-bildung.de

Internet: www.bdp-bildung.de

Lehrgänge und Seminare 

im Bereich Sprache, 

EDV kaufmännisch, 

Pfl ege und Softkills
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Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie Nürnberg –
Zweigakademie Bayreuth
Grazia Miccoli-Hey

Geschäftsstelle:

Universitätsstr. 30

95447 Bayreuth

Tel.  0178-9061972

0921-555869

Fax 55845869

E-Mail:

zwa-bayreuth@vwa-nuernberg.de

Internet: www.vwa-nuernberg.de
Studiengänge zum 

Betriebswirt (VWA) und 

Informatik-Betriebswirt (VWA)

Wirtschaftsenglisch 

Akademie Handel e.V.
Akademieleiterin Judith Bolsinger

Karlsbader Str. 1a

95448 Bayreuth

Tel. 726790

Fax 7267911

E-Mail: 

bayreuth@akademie-handel.de

Internet: www.akademie-handel.de

Duales Studium, Handelsfachwirt, 

Gepr. Handelsfachwirt/-in, Gepr. 

Fachkaufmann/-frau für Marketing

Gepr. Betriebswirt(-in)

Betreuungsangebote:

individuelle Karrierebetreuung, 

Bewerbungsbetreuung

Schulpartner: in ganz Bayern mit 

allen Akademien Handel

TÜV SÜD Akademie GmbH
Trainingscenter Center Bayreuth

Ansprechpartner: Jörg Meier

Spinnereistraße 3

95445 Bayreuth

Tel. 7856109

Fax 7856119

E-Mail: akd.bayreuth@tuev-sued.de

Internet:
www.tuev-sued.de/akademie

Lehrgänge, geförderte Maßnahmen, 

Seminare in den Bereichen: 

Informationstechnologie, 

Management, Anlagen- und 

Umwelttechnik, Arbeits- und 

Produktsicherheit, Medizin- und 

Gesundheit, Verkehr- und Logistik, 

Elektro- und Gebäudetechnik

Multi Lingua
Berufl iche Bildung

Bildungsträger SGB II/III

Leitung Herr Roetner

Jahnstraße 8

95444 Bayreuth

Tel. 507086-0

Fax 507086-28

E-Mail: 

info@multi-lingua-bayreuth.de

Angebote:

Deutsch als Fremdsprache, EDV, FbW

www.bayreuth.de
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Landwirtschaftliche Lehranstalten
des Bezirks Oberfranken

– Landmaschinenschule –

Landwirtschaftsdirektor

Rainer Prischenk

Adolf-Wächter-Str. 39

95447 Bayreuth

Tel. 78461700, Fax 784691700

E-Mail: LL@bezirk-oberfranken.de

Internet: www.lla-Bayreuth.de

Überbetriebliche Ausbildung von 

Landwirten und Gärtnern, land-

technische Fortbildungslehrgänge 

zwei Internate 

Telekolleg II
des Freistaates Bayern und  

des Bayer. Rundfunks

an der Staatl. Fachoberschule

Kolleggruppenleiter Herr Hildner

Körnerstr. 6

95448 Bayreuth

Tel. 792080, Fax 92281

vermittelt den Abschluss der  

Fachhochschulreife

Multimediales Bildungsangebot

Weiterbildung  
„Gerontopsychiatrie“
im Fortbildungszentrum 

Bayreuth des BRK

Evelyn Keltz

Dr.-Franz-Straße 3

95445 Bayreuth

Tel. 43321

Fax 43342

E-Mail: info@bfs-bt.brk.de

Weiterbildungsstätte
Kommunalunternehmen Kliniken 
und Heime des Bezirks Ofr.
Schulleiterin Helene Neumann

Nordring 2

95445 Bayreuth

Tel. 2835010

E-Mail: wbk@bezirkskrankenhaus-

bayreuth.de

Internet: www.bezirkskliniken- 
oberfranken.de

Weiterbildung

   Psychiatrische Pflege

   Leitung

   Praxisanleiter

Kompetenzzentrum für Fort- und 
Weiterbildung
BRK Kreisverband Bayreuth
Ansprechpartnerin: Evelyn Keltz

Dr. Franz-Str. 3

95445 Bayreuth

Tel. 403-525

Fax 403-527

E-Mail: schulen@brk-bayreuth.de

Internet: www.brk-bayreuth.de

Berufsbegleitende Weiterbildung 

für Altenpflege, Gesundheits- und 

Krankenpflege

Qualifizierung zum/zur 

Hygienebeauftragte/r in der  

Altenhilfe

Grundkurs zum/zur Qualitäts- 

managementbeauftragten im  

Sozial- und Gesundheitswesen
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Volkshochschule 
der Stadt Bayreuth
Leitung: Beatrix von Guaita

– RW 21 –

Richard-Wagner-Str. 21 

95444 Bayreuth

Tel. 50703840, Fax 50703859

E-Mail: 

volkshochschule@stadt.bayreuth.de

Internet: www.vhs-bayreuth.de

Kurse aus den Bereichen:

Politik, Gesellschaft, Geschichte, 

Berufl iche Bildung / EDV, Sprachen, 

Gesundheitsbildung, Kulturelle 

Bildung, Seniorenprogramm

Evangelisches Bildungswerk
Bayreuth / Bad Berneck / Pegnitz e.V.

Leiter: Dr. Jürgen Wolff

Richard-Wagner-Str. 24

95444 Bayreuth

Tel. 5606810, Fax 5606815

E-Mail: info@ebw-bayreuth.de 

Internet: www.ebw-bayreuth.de

Angebote: Religion und Spiritualität, 

Politik und Gesellschaft, Persönlich-

keit und Orientierung, Pilgerwege, 

Bildung gegen Burnout, Lebendige 

Erinnerungskultur, Integrative 

Bildung, Körper und Bewegung, 

Literatur und Kunst, Zweite Lebens-

hälfte

Evangelische 
Familien-Bildungsstätte 
plus Mehrgenerationenhaus

Leitung: Elisabeth Zagel

Ludwigstr. 29

95444 Bayreuth

Tel. 62993, Fax 511178

E-Mail: info@fbs.bayreuth.org

Internet: www.fbs.bayreuth.org

Eltern- und Familienbildung, 

Angebote „Rund um die Geburt“, 

Seminare, Weiterbildung Tages-

mütter, Haus der kleinen Forscher, 

Musikgarten, Vermittlung und Aus-

bildung von Babysittern, Beratung 

bei Schlaf- und Schreistörungen, 

Kurse: Ballettini, Turnen und Bewe-

gen, Wassergewöhnung für Babys 

und Kleinkinder, gesunde Ernährung, 

Nähen, Töpfern, Kochen, erlebnis-

pädagogische, generationsüber-

greifende und integrative Angebote

Katholische Erwachsenenbildung
in der Stadt Bayreuth e. V.

1. Vorsitzender Georg Klaus 

Päd. Leiter: Dr. phil. Wolfgang Stahl

Schulstraße 26

95444 Bayreuth

Tel. 84868, Fax 853424

E-Mail: keb-bayreuth@t-online.de

Internet: www.keb-bayreuth.de

Vortragsveranstaltungen, Kurse, 

Seminare, Vorträge u. Studien-

fahrten zu folgenden Themenbe-

reichen: Philosophie, Theologie, Reli-

gion, Lebens- und Erziehungsfragen, 

Kultur, Kunst, musische Betätigung

Länder- und Völkerkunde, Gesund-

heitsbildung und Hauswirtschaft, 

Gesellschaft, Politik, Wirtschaft

Einrichtungen der Erwachsenenbildung 

www.bayreuth.de
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In den Horten wird die Betreuung 

prinzipiell auch in den Schulferien 

angeboten ( jedoch individuell un-

terschiedliche Schließzeiten in den 

Sommer- und Weihnachtferien). 

Einen Schwerpunkt stellen Hausauf-

gabenbetreuung und freizeitpäda-

gogische Angebote dar.

Kinderhort Frankengutstrasse
„Kinderinsel“

Träger: Diakonisches Werk Bayreuth

Ansprechpartnerin: Frau Link

Frankengutstr. 22

95447 Bayreuth

Tel. 63284

Kinderhort Hammerstatt
„Hammerstätter Strolche“

Träger: Diakonisches Werk Bayreuth 

Ansprechpartnerin: Frau Meyer

Grünewaldstr. 2a

95448 Bayreuth

Tel. 22871

Kinderhort Herzogmühle
Träger: Diakonisches Werk Bayreuth

Ansprechpartner: Frau Dahms

Herzogmühle 18

95445 Bayreuth

Tel. 43993

Kinderhort Jakobshof
„Kindermosaik“

Träger: Kath. Kirchenstiftung  

St. Hedwig

Ansprechpartnerin: Frau Rose

Hans-Meiser-Str. 9

95447 Bayreuth

Tel. 54666

Kinderhaus St. Vinzenz
Träger: Kath. Kirchenstiftung  

Unsere Liebe Frau

Ansprechpartner: Frau Ziegler

Maxstraße 10

95444 Bayreuth

Tel. 5130583

KiBBidS 
Kinderbetreuung /  

Bildung in der Schule (Hort)

Träger: Arbeiterwohlfahrt

Ansprechpartner:

Frau Lindner (AWO)

Tel. 1500174 (AWO)

Hort an der Schule Herzoghöhe,  

der Luitpoldschule und der  

Grundschule St. Georgen

Mittagsbetreuung an  
Grundschulen
Alle Grundschulen in Bayreuth
Die Mittagsbetreuung wird nach 

Bedarf für die Grundschüler der 

jeweiligen Schule angeboten 

(Mindestgruppenstärke).

Werktags 11.20 – 14 Uhr,  

nicht in den Schulferien;

Träger: Arbeiterwohlfahrt;

Ansprechpartnerin: Frau Lindner

Tel. 1500174 (AWO)

besondere Angebote:

Verpflegung, Hausaufgabenbe- 

treuung auf freiwilliger Basis; 
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Anschlussbetreuung
(erweiterte Mittagsbetreuung) 

Jean-Paul-Schule Luitpoldschule
Graserschule
Grundschule St. Georgen
Betreuungsangebot im Anschluss 

an die Mittagsbetreuung in den o.g. 

Grundschulen

Träger: Arbeiterwohlfahrt

Frau Lindner

Tel. 1500174 (AWO)

Gebundene Ganztagsklassen an 
Bayreuther Volksschulen
Der Unterricht wird in Ganztags-

klassen – stark rhythmisiert – auf 

den ganzen Tag verteilt, ergänzt 

durch Angebote aus den Bereichen 

Sport, Musik, Gestaltung etc. Gebun-

dene Ganztagsklassen werden an  

folgenden Schulen angeboten:

Graserschule
Einrichtung zum Schuljahr 2009/10. 

Der vollständige Ausbau  

(Klassen 1 – 4) wird zum Schuljahr 

2012/13 erreicht.

VS Herzoghöhe
Einrichtung zum Schuljahr 2009/10. 

Der vollständige Ausbau  

(Klassen 1 – 4) wird zum Schuljahr 

2012/13 erreicht

Albert-Schweizer-Mittelschule
Durchgehender Ganztagsklassenzug 

der Jahrgangsstufen 5 bis 9 

Mittelschule St. Georgen
Einrichtung zum Schuljahr 2009/10. 

Der vollständige Ausbau  

(Klassen 5 – 9) wird zum Schuljahr 

2013/14 erreicht.

Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Einrichtung zum Schuljahr 2010/11. 

Der vollständige Ausbau  

(Klassen 5 – 9) wird zum Schuljahr 

2014/15 erreicht.

Offene Ganztagsschule
Die Betreuung mit Mittagessen, 

Hausaufgaben und Freizeitange- 

boten für die Jahrgangsstufen  

5 – 10 findet nicht in den Schulferien 

statt. Träger ist die jeweilige Schule.

Albert-Schweitzer-Mittelschule
Kooperationspartner:  

Arbeiterwohlfahrt

Ansprechpartner:  

Frau Wick AWO

Tel. 1500174

Mittelschule Bayreuth – Altstadt
Kooperationspartner:  

Arbeiterwohlfahrt

Ansprechpartner:  

Frau Wick AWO

Tel. 1500174

World of Paradise (WOP) /  
Mittelschule St. Georgen
Hinter der Kirche 56

Ansprechpartner: 

Schwester Claudia Gittel

Tel. 87110516

Wirtschaftswissenschaftl.  
Gymnasium
Kooperationspartner:  

Arbeiterwohlfahrt

Ansprechpartner: Frau Wick AWO

Tel. 1500174

www.bayreuth.de
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Richard-Wagner-Gymnasium
Kooperationspartner:

Ev. Dekanat Bayreuth

Ansprechpartner:  

Herr Fertig-Dippold

Graf-Münster-Gymnasium
Arbeiterwohlfahrt

Ansprechpartner: Frau Wick AWO

Tel. 1500174

Gymnasium Christian-Ernestinum
Kooperationspartner:

Ev. Dekanat Bayreuth

Ansprechpartner:  

Herr Fertig-Dippold

Schulsozialarbeit
Albert-Schweizer-Mittelschule
Mittelschule Bayreuth-Altstadt
Jean-Paul-Schule (Grundschule)

Die Schulsozialarbeiter bieten  

Beratung und Einzelhilfen an,  

darüber hinaus können die Schüler 

der o.g. Schulen einzelne Freizeit-

angebote wahrnehmen.

Netz für Kinder
Grunau-Aichig
Familienstützpunkt „Rappelkiste“

Odenwaldstraße 10

Tel. 97177

Ansprechpartnerin: Frau Burgemeister

Träger: Caritasverband Bayreuth e.V.

Kindergärten
Das Bayerische Kinderbildungs- und 

-betreuunngsgesetz (BayKiBiG) sieht 

vor, dass auch Schulkinder am Nach-

mittag in den Kindergärten betreut 

werden können. Bitte fragen Sie im 

Kindergarten Ihrer Wahl nach, ob 

Ihr (Schul-)Kind dort aufgenommen 

werden kann. Allgemeine Informa-

tionen erteilt auch das Jugendamt.

Tel. 251647

Schülerheime, Internate:
Schülerheim des Jean-Paul-Stifts
Träger: Jean-Paul-Verein e.V.

Leiter des JHZ Helmut Raithel

Hans-Sachs-Str. 2 – 4

95444 Bayreuth

Tel. 75723-317, Fax 7572314

E-Mail: info@jean-paul-verein.de

Internet: www.jean-paul-verein.de
Blockschülerwohnheim

Schülerheim des Markgräfin-
Wilhelmine-Gymnasiums
Träger: Freistaat Bayern

Leitung: Oberstudiendirektorin

Elisabeth Götz

Königsallee 17

95448 Bayreuth

Tel. 7999111, Fax 7999113

E-Mail: sekretariat@mwg-bayreuth.de

Internet: www.mwg-bayreuth.de
Staatliches Internat für Mädchen, 

Tagesheim für Jungen und Mädchen

Internat der Handwerkskammer  
für Oberfranken
Träger: Handwerkskammer  

für Oberfranken

Heimleitung: Herr Tröger

Kerschensteinerstr. 9

95448 Bayreuth

Tel. 910300, Fax 910301

Betreuungseinrichtungen für Schüler
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Land 2012 2013 2014 2015

Baden-Württemberg 26.07. – 08.09. 25.07. – 07.09. 31.07. – 13.09. 30.07. – 12.09.

Bayern 01.08. – 12.09. 31.07. – 11.09. 30.07. – 15.09. 01.08. – 14.09.

Berlin 20/21.06. – 03.08. 19/20.06. – 02.08. 09/10.07. – 22.08. 16.07. – 28.08.

Brandenburg 21.06. – 03.08. 20.06. – 02.08. 10.07. – 22.08. 16.07. – 29.08.

Bremen 23.07. – 31.08. 27.06. – 07.08. 24.07. – 03.09. 23.07. – 02.09.

Hamburg 21.06. – 01.08. 20.06. – 01.08. 10.07. – 20.08. 16.07. – 26.08.

Hessen 02.07. – 10.08. 08.07. – 16.08. 28.07. – 05.09. 27.07. – 04.09.

Mecklenburg-Vorpommern 23.06. – 04.08. 22.07. – 03.08. 14.07. – 23.08. 20.07. – 29.08.

Niedersachsen 23.07. – 31.08. 27.06. – 07.08. 31.07. – 10.09. 23.07. – 02.09.

Nordrhein-Westfalen 09.07. – 21.08. 22.07. – 03.09. 07.07. – 19.08. 29.06. – 11.08.

Rheinland-Pfalz 02.07. – 10.08. 08.07. – 16.08. 28.07. – 05.09. 27.07. – 04.09.

Saarland 02.07. – 14.08. 08.07. – 16.08. 28.07. – 06.09. 27.07. – 04.09.

Sachsen 23.07. – 31.08. 15.07. – 23.08. 21.07. – 29.08. 13.07. – 21.08.

Sachsen-Anhalt 23.07. – 05.09. 15.07. – 28.08. 21.07. – 03.09. 13.07. – 26.08.

Schleswig-Holstein 25.06. – 04.08. 24.06. – 03.08. 14.07. – 23.08. 20.07. – 29.08.

Thüringen 23.07. – 31.08. 15.07. – 23.08. 21.07. – 29.08. 13.07. – 21.08.

Hinweis: 
Die obigen Termine beziehen sich auf den Stand der Kultusministerkonferenz zum Zeitpunkt der Drucklegung.

www.bayreuth.de
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Erster Ferientag Letzter Ferientag

Weihnachtsferien 2011/2012 27.12.11 05.01.12

Frühjahrsferien 2012 20.02.12 24.02.12

Osterferien 2012 02.04.12 14.04.12

Pfi ngstferien 2012 29.05.12 09.06.12

Sommerferien 2012 01.08.12 12.09.12

Herbstferien 2012 29.10.12 03.11.12

Weihnachtsferien 2012/2013 24.12.12 05.01.13

Frühjahrsferien 2013 11.02.13 15.02.13

Osterferien 2013 25.03.13 06.04.13

Pfi ngstferien 2013 21.05.13 31.05.13

Sommerferien 2013 31.07.13 11.09.13

Herbstferien 2013 28.10.13 31.10.13

Weihnachtsferien 2013/2014 23.12.13 04.01.14

Frühjahrsferien 2014 03.03.14 07.03.14

Osterfeien 2014 14.04.14 26.04.14

Pfi ngstferien 2014 10.06.14 21.06.14

Sommerferien 2014 30.07.14 15.09.14

Herbstferien 2014 27.10.14 31.10.14

Weihnachtsferien 2014/2015 24.12.14 05.01.15

Frühjahrsferien 2015 16.02.15 20.02.15

Osterferien 2015 30.03.15 11.04.15

Pfi ngstferien 2015 26.05.15 05.06.15

Sommerferien 2015 01.08.15 14.09.15

Herbstferien 2015 02.11.15 07.11.15
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Aufnahme- / Übertrittsregelungen
3.

 Jg
st

. Zeit Maßnahme

Ki
nd

ge
re

ch
te

 Ü
be

rt
rit

ts
ph

as
e

gesamtes Schuljahr Erweiterte Elternberatung und -Begleitung im Übertritt

Individualberatung an Elternsprechtagen/Sprechstunden,

Allgemeine schulsystembezogene Beratung an GS

4.
 Ja

hr
ga

ng
ss

tu
fe

gesamtes Schuljahr Maßnahmen zur Reduzierung des Übertrittsdrucks

Einführung einer Richtzahl von Leistungsnachweisen

Ansage der Termine von Leistungsnachweisen

Stärkere Ausweisung von Lernphasen

gesamtes Schuljahr Erweiterte Elternberatung und -Begleitung im Übertritt

Individualberatung an Elternsprechtagen/Sprechstunden

Allgemeine schulsystembezogene Beratung an GS

Allgemeine Beratung an weiterführenden Schularten

Januar Schriftliche Zwischeninformation zum Leistungsstand

Mai Übertrittszeugnis für alle Schüler mit Schullaufbahnempfehlung

Schullaufbahnempfehlung GY bis 
Ø 2,33 (Deutsch, Mathematik, HSU)

Schullaufbahnempfehlung RS bis 
Ø 2,66 (Deutsch, Mathematik, HSU)

Mai 

Juni

Evtl. Probeunterricht an RS und GY (Fächer Deutsch und Mathematik)

Probeunterricht bestanden, wenn in den Fächern D und M mindestens die 

Noten 3 und 4 oder 4 und 3 erreicht werden

Freigabe des Elternwillens bis zur Notenkonstellation 4/4 in D und M

5.
 Jg

st

Jahrgangsstufe 5 als „Gelenkklasse“ an allen weiterführenden Schularten 

(HS/MS, RS, GY)

Individuelle Fördermaßnahmen mit Zielsetzung aufsteigender Übertritt 

in Jahrgangsstufe 6 für leistungsstarke Schüler bzw. Förderung für Schüler 

mit Leistungsschwächen.

www.bayreuth.de
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Wichtige Begriffe, Hinweise und Erläuterungen

Ausbildungsförderung – kann für 

Schüler und Studenten bei Vorliegen 

der gesetzlichen Förderungsvoraus-

setzungen zur Unterstützung der 

Ausbildung gewährt werden. Dies 

geschieht im Einzelnen durch das 

Bundesausbildungsförderungsge-

setz (BAföG) und das Bayer. Ausbil-

dungsförderungsgesetz (BayAföG)  

  für Schüler: Amt für Ausbildungs-

förderung bei der Stadt Bayreuth, 

Schulverwaltung, siehe Seite 4

  für Studenten: Amt für Ausbil-

dungsförderung beim Studenten-

werk Oberfranken, siehe Seite 23

Aufstiegsfortbildungsförderung – 

Das „Meister-BAföG“ (Aufstiegsfort-

bildungsförderungsgesetz – AFBG) 

unterstützt die berufl iche Aufstiegs-

fortbildung fi nanziell und erleich-

tert die Gründung von Existenzen. 

Das Gesetz ist ein umfassendes 

Förderinstrument für die berufl iche 

Fortbildung – grundsätzlich in allen 

Berufsbereichen, einschließlich der 

Gesundheits- und Pfl egeberufe, und 

zwar unabhängig davon, in welcher 

Form sie durchgeführt wird. Sei es 

Vollzeit, Teilzeit, schulisch, außer-

schulisch, mediengestützt oder als 

Fernunterricht. Die Antragstelle-

rinnen und Antragsteller dürfen 

noch nicht über eine berufl iche 

Qualifi kation verfügen, die dem 

angestrebten Fortbildungsabschluss 

mindestens gleichwertig ist. Eine 

Altersgrenze besteht nicht.  

  Weitere Informationen siehe unter 

www.meister-BafoeG.info 

  Amt für Ausbildungsförderung bei 

der Stadt Bayreuth, siehe Seite 4

BAT-Stiftung – Förderung im schu-

lischen Bereich für Sozialschwache 

zum gezielten Nachhilfeunterricht 

in Kleingruppen

Ansprechpartner: Gerhard Zeidler 

Tel. 792080

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern – Psycholo-

gische Beratungsstelle des Diakon.

Werkes, Stadtmission Bayreuth, 

Kolpingstraße 1

95444 Bayreuth 

Tel. 78517710

Berechtigungsschein zur Erstunter-
suchung nach dem Jugendarbeits-

schutzgesetz – erhalten alle Schüler 

nach Beendigung der Vollzeitschul-

pfl icht (i.d.R. beim Verlassen der 

Hauptschule). Der Berechtigungs-

schein wird ausgegeben über die 

Hauptschule; er kann auch ange-

fordert werden beim Gewerbeauf-

sichtsamt Coburg, Postfach 17 54, 

96407 Coburg bzw. Oberer Burglaß 

32 – 36, 96450 Coburg

Tel. 09561/74190, Fax 09561/7419100, 

E-Mail: poststelle@reg-ofr.bayern.de

Berufsberatung – der Agentur für 

Arbeit, Casselmannstraße 6, 

95444 Bayreuth, Tel. 01801-555111,  

Fax 887910414, E-Mail: Bayreuth.

Berufsberatung@arbeitsagentur.de  

Internet: www.arbeitsagentur.de

www.bayreuth.de
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Bildungs- und Teilhabepaket – Im 

Rahmen des Bildungspaketes sollen 

bedürftige Kinder und Jugendliche 

aus Geringverdienerfamilien un-

terstützt werden. Bei Vorliegen der 

Voraussetzungen werden Leistun-

gen gewährt für eintägige Aus-

fl üge, mehrtägige Klassenfahrten, 

Schulbedarf, Schülerbeförderung, 

Lernförderung, Mittagsverpfl egung 

sowie soziale und kulturelle Teil-

habe. Zuständig ist für Empfänger 

von Wohngeld, Kinderzuschlag und 

Leistungen der Grundsicherung 

nach dem SGB XII das Jugendamt 

der Stadt Bayreuth, für Empfänger 

von laufenden Leistungen nach dem 

SGB II (Arbeitslosengeld II) das Job-

center Bayreuth-Stadt.

Blockunterricht – Anstelle des 

Berufschulunterrichts an ein bis 

zwei Tagen pro Woche werden 

beim Blockunterricht die einzelnen 

Unterrichtstage der Berufschule zu 

Blöcken zusammengefasst.

Dyskalkulie – siehe unter 

Legasthenie  

Elternbeiräte – Art. 64 ff Bayer. 

Gesetz über das Erziehungs- und 

Unterrichtswesen (BayEUG). Über 

Aufgaben und Zusammensetzung 

informiert

 www.landeselternbeirat-bayern.de

Ganztagsschule / Ganztagsklassen 

  Gebundene Ganztagsschule: Der 

Unterricht wird in Ganztagsklas-

sen – stark rhythmisiert – auf den 

ganzen Tag verteilt, ergänzt durch 

Angebote aus den Bereichen Sport, 

Musik, Gestaltung etc. Es sollen 

Schülerinnen und Schüler geför-

dert werden, die einen spezifi schen 

unterrichtlichen Förderbedarf 

aufweisen, der nicht ohne auf 

den Nachmittag ausgedehnten 

Unterricht abgedeckt werden kann. 

Sie richtet sich aber auch an Kinder 

mit besonderer Begabung, die in 

diesem Rahmen ganz besonders 

gefördert werden.

In Bayreuth gibt es Ganztags-

klassen an der Graserschule, 

Volksschule Herzoghöhe, Albert-

Schweizer-Mittelschule, Mittel-

schule Bayreuth – St. Georgen, 

Dietrich-Bonhoeffer-Schule und an 

der Johannes-Kepler-Realschule.

  offene Ganztagsschule: Der 

Unterricht fi ndet wie gewohnt 

überwiegend am Vormittag im 

Klassenverband statt. Diejenigen 

Schülerinnen und Schüler, deren 

Eltern dies wünschen, besuchen 

dann nach dem planmäßigen 

Unterricht die Ganztagsangebote. 

Hierzu gehören Hausaufgabenbe-

treuung, unterrichtliche Förder-

maßnahmen, sportliche, musische 

und gestalterische Aktivitäten.

Diese Form wird an allen 

Bayreuther Schulen 

angeboten. 
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Gesamtschule – Sie ist eine Schule 

besonderer Art. Die Schülerinnen 

und Schüler werden entspre-

chend ihrer Leistungsfähigkeit den 

gebildeten Klassen und Kursen 

zugewiesen. Die 9. Jhgst. führt zum 

Hauptschulabschluss und nach 

erfolgreicher Teilnahme an der 

besonderen Leistungsfeststellung 

zum qualifizierenden Hauptschul-

abschluss. Der Realschulabschluss 

wird nach erfolgreicher Teilnahme 

an der Abschlussprüfung am Ende 

der Jhgst. 10 erworben. Die Ober-

stufenreife des Gymnasiums (Über-

trittsberechtigung in die Oberstufe 

des Gymnasiums) wird nach dem 

erfolgreichen Besuch der 10. Jhgst. 

verliehen. 

Die nächstgelegene Gesamtschule 

befindet sich in 96142 Hollfeld

Oberes Tor 18

Tel. 09274/676

Fax 09274/947112, 

E-Mail: info-gsh@online.de

Internet: www.gsh-hollfeld.de  

Hochbegabte –  

Informationen gibt es bei 

Bundesgeschäfts- und Beratungs-

stelle Hochbegabtenförderung e. V., 

Am Pappelbusch 45

44803 Bochum

Tel. 0234/935670

Fax 0234/9356725

Internet: www.hbf-ev.de

Deutsche Gesellschaft für das  

hochbegabte Kind e. V.

Schillerstr. 4 – 5

10625 Berlin  

Tel. 030/34356829

Fax 030/34356925  

(Regionalverband Nordbayern:  

Internet: www.dghk-nordbayern.de

 

Hochbegabtenklasse am Mark-

gräfin-Wilhelmine-Gymnasium 

Bayreuth, Königsallee 17, 

95448 Bayreuth, 

Tel. 0921/799910

Inklusion –
Inklusion in der Schule ist die 

gemeinsame Unterrichtung von 

behinderten und nicht behinder-

ten Kindern. Dies ist grundsätzlich 

Aufgabe aller Schulen. Regelschulen 

die sich besonders der Inklusion 

von Menschen mit Behinderung 

verpflichten, wird das Schulprofil 

„Inklusion“ zuerkannt. In Bayreuth 

ist das die Jean-Paul-Volksschule 

(Seite 7).

Jugendverkehrsschule –  

der Stadt Bayreuth

Fr.-Ebert-Str. 88 

95448 Bayreuth

Fahrradausbildung durch  

die Verkehrserzieher der  

Polizeiinspektion Bayreuth –  

Stadt (POK Pensel, PHK Küspert)  

für Viertklässler, 

Tel. 3360624 bzw. 5062112

Kindersorgentelefon –  

Tel. 0800/1110333 

www.bayreuth.de
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Kooperationsklassen – wurden 

ab 1.1.2003 eingerichtet für Schul-

pflichtige mit sonderpädagogischen 

Förderbedarf, die am gemeinsamen 

Unterricht in der allgemeinen Schule 

teilnehmen können.

  Auskunft erteilt das Staatliche 

Schulamt, siehe Seite 4

Kostenfreiheit des Schulweges – 

Die notwendige Beförderung der 

Schüler von öffentlichen Volks- und 

Förderschulen, öffentlichen oder 

staatlich anerkannten Realschulen, 

Gymnasien, Berufsfachschulen in 

Vollzeitform und Wirtschaftsschulen 

bis Jahrgangsstufe 10 und öffent-

lichen oder staatlich anerkannten 

Berufsschulen mit Vollzeitunterricht 

wird von den Gemeinden und Land-

kreisen organisiert und finanziert. 

Notwendig ist die Beförderung für 

den Besuch des Pflicht- und Wahl-

pflichtunterrichts an der nächstge-

legenen Schule, sofern der Schulweg 

für Schüler der Jahrgangsstufen 1 

mit 4 länger als 2 km und für Schüler 

der Jhgst. 5 mit 10 länger als 3 km ist.

  Nähere Auskunft erteilt die Schul-

verwaltung der Stadt Bayreuth,  

Tel. 251511

Legasthenie (Lese- und Recht-

schreibstörung) – und Dyskalkulie 

(Rechenstörung); für die von dieser 

Problematik betroffenen Kinder gibt 

es besondere Reglungen, z.B. bei der 

Leistungsbewertung usw.

Nähere Informationen sind  

bei folgenden Einrichtungen zu  

erhalten: 

Landesverband Legasthenie und 

Dyskalkulie e. V. Bayern,  

E-Mail: info@legasthenie-bayern.de

Internet:  

www.legasthenie-bayern.de  

Arbeitskreis Legasthenie Bayern e. V. 

Tel. 089/411149200,  

Internet: www.akl-bayern.de

Lernmittelfreiheit – die Lernmit-

telfreiheit gilt für alle öffentlichen 

Schulen in Bayern. Ausgenommen 

von der Lernmittelfreiheit sind 

Erdkundeatlanten und Formel-

sammlungen für den Unterricht in 

Mathematik und Physik. Schüler, 

deren Eltern Hilfe zum Lebensunter-

halt, Arbeitslosengeld II, Sozialgeld 

oder Wohngeld beziehen, erhalten 

auf Antrag auch diese Lernmittel 

kostenlos von der Schule. Gleiches 

gilt bei kinderreichen Familien ab 

dem 3. Kind.

Lernmittel – Übrige Lernmittel sind 

nicht lernmittelfrei und sind auf 

eigene Kosten anzuschaffen. 

Dazu zählen z.B.

  Schreib- und Zeichengeräte und 

Materialen

  Arbeitshefte und Arbeitsblätter

  Taschenrechner und Computer

  Lexika, Wörterbücher und  

Aufgabensammlungen

  Lektüren für das Fach Deutsch  

und die Fremdsprachen

  Erdkundeatlanten

  Formelsammlungen 
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Mittlere-Reife-Klassen – Bei guten 

Leistungen ist der Besuch des sog. 

M-Zuges der Mittelschule von der 

7. bis zur 10. Klasse möglich. Lehr-

plan, Fächerangebot und Unterricht 

kommen durch lebens- und berufs-

bezogenes Lernen den Interessen, 

Lernweisen und Leistungsmöglich-

keiten der Hauptschüler entgegen 

und geben der Schulart ihr eigenes 

Profil.

Nachholen von Schulabschlüssen
  Quali: (qualifizierender Haupt-

schulabschluss) Externe Prüfungs-

teilnehmer können sich bis 1. März 

jeden Jahres über die für ihren 

Wohnsitz zuständige Mittelschule 

zur Teilnahme an den Quali-  

Prüfungen anmelden (z.B. Real-

schüler, Gymnasiasten, Schüler 

der Hauptschule, die bisher den 

Quali nicht erworben haben – ohne 

generelle Altersbeschränkung).

  Mittlerer Schulabschluss der 
Hauptschule: Andere Bewerber,  

die an der Prüfung teilnehmen 

möchten, müssen sich bis zum  

1. März jeden Jahres unter Angabe 

des gewählten Wahlpflichtfaches 

an der Haupt-/Mittelschule an-

melden, die eine 10. Jahrgangsstufe 

führt und in deren Einzugsbereich 

sie ihren gewöhnlichen Aufenthalt 

haben.

  Realschulabschluss: Andere Be-

werber, die an den Abschlussprü-

fungen der Realschule teilnehmen 

wollen, müssen sich rechzeitig 

(1.2. eines jeden Jahres) an den 

besonders benannten Realschulen 

(über jede Realschule zu erfahren) 

anmelden und die Zulassung zur 

Abschlussprüfung beantragen.

  Abiturprüfung: Andere Bewerber 

für die Abiturprüfung müssen  

sich rechzeitig (ca. Dezember /  

Januar eines jeden Jahres) beim  

Ministerialbeauftragten für die 

Gymnasien (siehe Seite 5) an-

melden; von dort wird die durch-

führende  Schule bestimmt. Die 

§§ 80 – 85 der Schulordnung für 

Gymnasien regeln das Verfahren, 

insbesondere beschreibt § 82 die 

Anforderungen. 

  

  Fachhochschulreife:  
a) über Telekolleg,  

b) Externenprüfung (eigenverant-

wortliche Vorbereitung) 

–  nähere Auskunft erteilt die 

Fachober- und Berufoberschule 

Bayreuth.

  Fachgebundene Hochschulreife: 
Externenprüfung (eigenverant-

wortliche Vorbereitung) 

–  nähere Auskunft erteilt die 

Fachober- und Berufoberschule 

Bayreuth.

  FOS 13 / Ergänzungsprüfung in der 
2. Fremdsprache zum Erwerb der 
allgemeinen Hochschulreife 

–  nähere Auskunft erteilt die 

Fachober- und Berufoberschule 

Bayreuth.

www.bayreuth.de
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Praxisklasse – an der Hauptschule 

ist ein Modell der Förderung von 

Jugendlichen mit großen Lern- und 

Leistungsproblemen eingeführt 

worden. Eine spezifische Förderung 

mit hohen Praxisanteilen führt an 

eine positive Lern- und Arbeitshal-

tung heran. Die Zusammenarbeit 

mit Partnern aus der Wirtschaft, 

der Jugendhilfe und der Berufsbera-

tung garantiert die bestmöglichste 

Hilfestellung.

Schulanmeldung (Art. 37 BayEUG) –  

Die jährliche Termine zur Schul-

anmeldung an den Volksschulen 

(März /April) werden in der örtlichen 

Presse sowie im Amtsblatt der Stadt 

Bayreuth öffentlich bekannt ge-

macht. Zur Schulanmeldung sollen 

die Erziehungsberechtigen (EB) 

persönlich mit dem Kind an der 

jeweiligen Sprengelschule vorspre-

chen. Die EB oder ihre Vertreter 

müssen bei der Schulanmeldung die 

nach dem Anmeldeblatt erforder-

lichen Angaben machen.

Es müssen folgende Nachweise 

vorgelegt werden: Geburtsurkunde, 

Impfpass oder -bescheinigung, Be-

scheinigung des Gesundheitsamtes 

über die Teilnahme am Hör- und 

Sehtest sowie über die Teilnahme 

des Kindes an der Früherkennungs-

untersuchung U 9 oder die Teilnah-

me an der schulärztlichen Unter-

suchung, Anstelle der Bestätigungen 

des Gesundheitsamtes können 

privatärztliche Untersuchungen 

anerkannt werden. Schulpflichtig 

werden die Kinder, die bis zum  

30. September sechs Jahre alt 

werden oder bereits einmal von der 

Aufnahme von der Grundschule zu-

rückgestellt wurden. Ferner wird ein 

nach dem Stichtag geborenes Kind 

auf Antrag der EG schulpflichtig, 

wenn zu erwarten ist, dass das Kind 

voraussichtlich mit Erfolg am Unter-

richt teilnehmen kann. Bei Kindern, 

die nach dem 31. Dezember sechs 

Jahre alt werden, ist zusätzliche 

Voraussetzung für die Aufnahme 

in die Grundschule, dass in einem 

schulpsychologischen Gutachten die 

Schulfähigkeit bestätigt wird.

Eine Zurückstellung von der Auf-

nahme in die Grundschule kann 

erfolgen, wenn zu erwarten ist, dass 

das Kind voraussichtlich erst ein Jahr 

später mit Erfolg am Unterricht an 

der Grundschule teilnehmen kann. 

Diese Zurückstellung ist nur einmal 

zulässig.
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Schulberatung in Bayern –  

Beratungslehrer – Schulpsychologen 

– Staatl. Schulberatungsstelle

Internet:  

www.schulberatung.bayern.de

Schülerheime, Internate – Die  

aktuellen Adressen von Heim- 

schulen in Bayern können über  

die Staatliche Schulberatung,  

den Staatl. Schulberater für  

Oberfranken oder die Schul- 

verwaltung der Stadt Bayreuth 

erfragt werden.

Schulpflicht – Die Schulpflicht in  

Bayern dauert grundsätzlich  

12 Jahre. Sie gliedert sich in die  

Vollzeitschulpflicht (9 Jahre) und  

die Berufschulpflicht (3 Jahre) –  

Art. 35 BayEUG.

Schulsozialarbeit – wird derzeit an 

der Albert-Schweitzer-Mittelschule, 

der Mittelschule Bayreuth – Altstadt 

und der Jean-Paul-Schule angebo-

ten. Die Schulsozialarbeiter bieten 

Beratung und Einzelfallhilfen an; 

darüber hinaus können einzelne 

Freizeitangebote wahrgenommen 

werden.

Schulsprengel – Schüler der 

Volksschulen haben ihre Schul-

pflicht in der Schule zu erfüllen, 

in deren Schulsprengeln sie ihren 

gewöhnlichen Aufenthalt haben. 

Die Zugehörigkeit zu den einzel-

nen Schulsprengeln kann bei der 

Schulverwaltung der Stadt Bayreuth 

erfragt werden, Tel. 251396

siehe auch Grafik Seite 51. 

Übertritt an andere Schulen –  

Auskunft erteilen die Institutionen 

der Staatlichen Schulberatung  

(siehe oben). Zudem kann vom  

Bayer. Staatsministerium für  

Unterricht und Kultus die Broschüre 

„Welche Schule ist die richtige?“ 

angefordert werden.

Unfallversicherung – Kinder an 

öffentlichen Schulen unterliegen 

der gesetzlichen Unfallversicherung. 

Träger ist der Bayer. Gemeinde-

unfallversicherungsverband, 

Ungerer Straße 71

80805 München,

Tel. 089/360930 

weitere Informationen siehe:  

www.guvv-bayern.de

Verkehrssicherheitsbeauftragter 
(ÖVSB) – in der Stadt Bayreuth ist 

der Leiter des Straßenverkehrsamtes 

Tel. 251436

Versicherungsfragen – z.B. bei Dieb-

stahl in Schulen und bei Haftpflicht-

schäden sind an das Hauptamt der 

Stadt Bayreuth Tel. 251575, zu richten. 

www.bayreuth.de
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Akademie Handel 42

Albert-Schweizer-Mittelschule 9

Alex.-v.-Humboldt-Realschule 15

Altstadtschule (Mittelschule) 9

Anschlussbetreuung 46

Beratungslehrer 6

Beratungsstellen 6

Berufl. Fortbildungszentrum (bfz / bbw) 41

Berufl. Oberschule (FOS / BOS) 30

Berufsfachschulen 34

Berufsoberschulen 30

Berufsschule z. sonderp. Förd. 13

Berufsschulen 24

Betreuungsangebote 45

BFS für Altenpflege 35

BFS für Diätassistenten 33

BFS für Ergotherapie 33

BFS für Hauswirtschaft 33

BFS für Kinderpflege 33

BFS für Kinderkrankenpflege 35

BFS Krankenpflege 34

BFS Krankenpflegehilfe 35

BFS für med.tech.Laborass. 34

BFS für Physiotherapie 34

BFS für Sozialpflege 33

Dietrich-Bonhoeffer-Schule 12

Dr.-Kurt-Blaser-Schule 12

Dt. Erwachsenenbildungswerk 40

Ersatzschulen 20

Evang. Bildungswerk 44

Evang. Familien-Bildungsstätte 44

Fachoberschulen 30

Fachschulen 29

Ferientermine  49

Förderschulen 12

FS für Heilerziehungspflege 29

Ganztagsklassen/-schulen 46

Gewerbliche Berufschule 26

gfi – beruf. u. soziale Integrat. 41

Graf-Münster-Gymnasium 17

Graserschule 9

Grundschulen 8

Gymn.-Christian-Ernestinum 18

Gymnasien 16

Handwerkskammer 40

Hauptschule  8

Hausw. / Landw. Berufssch. 26

Herzoghöhe-Schule 10

Hinweise/Erläuterungen 52 ff

Hochschulen 22

Hochschule ev. Kirchenmusik 23

Humanistisches Gymnasium 16

IHK – lernen gmbh 40

Inklusion 7, 54

Inst. berufl. Bildung – BDP 41

Internate 47

Internationale Schule 21

Jean-Paul-Schule 10

Joh.-Kepler-Realschule  15

Katholisches Bildungswerk 44

Kaufm. Berufschule 26

KiBBidS 45

Klinikschule 13

Kompetenzzentrum BRK 43

Kooperationsklasse 8

Laineck – Volksschule 10

Landwirtsch. Lehranstalten 43

Landwirtschaftsschule 29

Lerchenbühlschule 10

Luitpoldschule 11

Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasium 18

Markgrafenschule 12

Meyernbergschule 11

Migrationsberatung 40

Mittagsbetreuung an VS 46

Mittlere-Reife-Zug 8

Mittelschule 8

Mittlerer Schulabschluss (BS) 25

Montessori-Schule 20

Multi-Lingua 32/42

Musikschule 36

Musisches Gymnasium 17

Nachmittagsbetreuung 46

Naturw.-technolog. Gymn. 16

Netzwerk Schule / Beruf  37

Private Wirtschaftsschule 28

Quabi 9

Quali 8

Realschulen 14

Rich.-Wagner-Gymnasium 19

Schulaufsicht 5

Schulbehörden 4

Schule für Kranke 12

Schule zur Erziehungshilfe 13

Schulsprengel  51

Schülerheime 47

Schulpflicht 8

Schulsozialarbeit 58

Sonstige Bildungseinrichtungen 40

Sonstige Schulen 36

Sprachliches Gymnasium 16

St. Johannis – Schule 11

St. Georgen – Grundschule 11

St. Georgen – Mittelschule 11

Staatl. FOS / BOS 30

Staatliches Schulamt 4

Staatsinstitut f. Fachlehrer 32

Staatsinstitut f. Förderlehrer 32

Städt. Wirtschaftsschule 28

Städt. Wirtsch.wiss. Gymn. (WWG) 19

Stadtbildstelle / Medienzentrum 4

Städtische Musikschule 36

Telekolleg 43

TÜV-Akademie 42

Universität 22

Verw.-u.-Wirtsch.-Akademie 42

Volkshochschule 44

Volksschulen 8

Vorzeitige Aufnahme (Volksschule) 8

Weiterbildung I. Gesundheitswesen 43

Wirtschafts- u. Sozialwissen- 

schaftliches Gymn. WSG 17

Wirtschaftsschulen 27

Zeugnisanerkennungsstelle 5

Zurückstellung (Volksschule) 8
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Das Schulsystem in Bayern: Viele Wege führen zum Ziel



Volksschulen

1  Albert-Schweitzer-Mittelschule

2  Mittelschule Bayreuth-Altstadt

3  Graserschule

3a  Schulpavillons am Festspielhügel

 4  Schule Herzoghöhe

5  Jean-Paul-Schule

6  Schule Laineck

7  Schule Lerchenbühl

8  Luitpoldschule

8a  Schulgebäude Birken

9  Schule Meyernberg

10  Grundschule St. Georgen

11  Mittelschule St. Georgen

12  Schule St. Johannis

Förderschulen und Schulen für Kranke

13  Dietrich-Bonhoeffer-Schule

14  Dr.-Kurt-Blaser-Schule HPZ

15  Markgrafenschule

16  Klinikschule Oberfranken

17  Janusz-Korczak-Schule

18   Berufsschule zur Sonder- 

pädagogischen Förderung

Realschulen

19  Alexander-von-Humboldt-Realschule

20  Johannes-Kepler-Realschule

Gymnasien

21  Graf-Münster-Gymnasium

22  Gymnasium Christian-Ernestinum

23  Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasium

24  Richard-Wagner-Gymnasium

25   Städt. Wirtschaftswissenschaftl.  

Gymnasium

Ersatzschulen

26  International School

27  Private Montessori-Schule

Hochschulen

28  Universität Bayreuth

29   Hochschule für evangelische  

Kirchenmusik

Berufliche und sonstige Schulen

30   Staatliche Berufsschule I  

(Gewerbl. Berufsschule)

31   Staatliche Berufsschule II  

(Kaufm. Berufsschule)

32   Staatliche Berufsschule III  

(Landw. / hausw. Berufsschule)

33  Städtische Wirtschaftsschule

34  Private Wirtschaftsschule

35   Staatl. Fachoberschule und  

Staatl. Berufsoberschule

36  Fachschule für Heilerziehungspflege

37  Landwirtschaftsschule

38   Staatsinstitut zur Ausbildung von  

Förderlehrern

39   Staatsinstitut zur Ausbildung von  

Fachlehrern

40   Multi Lingua / Berufsfachschule  

für Fremdsprachenberufe

41   Staatl. Berufsfachschule für  

Hauswirtschaft

42   Staatl. Berufsfachschule für  

Kinderpflege

43   Staatl. Berufsfachschule für  

Sozialpflege

44  Berufsfachschule für Diätassistenten

45  Berufsfachschule für Ergotherapie

46  Berufsfachschule für Physiotherapie

47   Berufsfachschule für  

med.-techn. Laborassistenten

48   Berufsfachschule für  

Krankenpflege

49   Berufsfachschule für  

Kinderkrankenpflege

50   Berufsfachschule für  

Krankenpflege am Bezirks-Khs.

51   Berufsfachschule für  

Altenpflege des BRK

52   Berufsfachschule für  

Krankenpflegehilfe

53  Städtische Musikschule

54  IHK-Bildungszentrum

55   HWK-Berufsbildungs- und  

Technologiezentrum

56   Deutsches Erwachsenen  

Bildungswerk

57   bfz – Berufliches  

Fortbildungszentrum

58   gfi – Förderung beruflicher und  

sozialer Integration

59  BDP – Institut für berufliche Bildung

60   Verwaltungs- und  

Wirtschaftsakademie

61  Akademie Handel e. V.

62  TÜV SÜD Akademie GmbH

63  Landwirtschaftliche Lehranstalten

64  bbw gGmbH

65  Multi Lingua
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